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AUS DEM INHALT

Alle aktuellen Informationen und der Sachstand zum neuartigen Covid-19 
sind zu � nden unter www.plauen.de/corona
Mehr auf den Seiten 2 und 3.

Corona: Ticker auf plauen.de

Der Bau geht vorwärts, trotz einiger Überraschungen, die sich im letzten Jahr 
gezeigt haben. Der Einzug der Kita-Kinder wird aber voraussichtlich erst ab 
Mitte 2021 starten. Mehr auf Seite 6.

Kita Elsteraue
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75 Jahre Kriegsende

Plauen erinnert an die Zerstörung 
der Stadt am 10. April 1945 und an 
das Ende des 2. Weltkriegs 1945.
Mehr auf Seite 2.

Glyphosat-Stopp

Plauen verzichtet seit einem Jahr 
auf das Unkrautvernichtungsmittel 
Glyphosat. 
Mehr auf Seite 2.

Der Umbau und die Erweiterung des Weisbachschen Hauses sind geplant.

Die europaweite Ausschreibung zur multimedialen Gestaltung des

Zentrums hat das estnische Architekturbüro KOKO gewonnen, die im März

 einmal mehr vor Ort waren. Wie ist der aktuelle Stand? Mehr auf Seite 10.
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Weisbachsches Haus

Mehr auf den Seiten 2 und 3.
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Die Ausnahmegenehmigung war 
zunächst auf zwei Jahre befristet. Im 
Dezember war eine Entfristung beim 
Sächsischen Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr (LaSuV) beantragt worden. 
Vorerst galt die weitere Genehmigung 
bis 28. Februar. Am 26. Februar kam 
mit dem neuen Bescheid des LaSuV 
eine weitere Genehmigung, die bis 28. 
Februar 2022 gilt. Laut des Landesamts 
kann „über eine dauerhafte Entfristung 
noch nicht abschließend entschieden 
werden, da noch keine ausreichenden 
Erkenntnisse über die Auswirkungen 
der Sinnbilder auf die Verkehrssicher-
heit vorliegen. Zur Erlangung dieser 
Erkenntnisse sollen die kommen-
den beide Jahre genutzt werden“. 

Vater und Sohn weiterhin 
auf Ampeln in Plauen 
Seit Dezember 2017 hat Plauen dank einer Ausnahmegenehmigung Fußgänger-
ampeln mit Vater und Sohn-Silhouetten an den Kreuzungen Neundorfer Straße/ 
Marktstraße/ Dobenaustraße/ Unterer Graben sowie Syrastraße/ Hammerstraße/Komtur-
hof. Ab April 2018 waren die ersten Ampeln mit den Motiven umgerüstet worden.

Gedenken an Kriegsende 1945
Neben vielen deutschen Großstädten wurde auch Plauen 
am Ende des 2. Weltkriegs ein Hauptangri� sziel der alliier-
ten Streitkräfte. Gründe dafür waren vor allem die zentrale 
Verkehrslage der Stadt und die Rüstungsproduktion der 
VOMAG. Im Gedenken an die Zerstörung der Stadt, die sich 
in diesem Jahr zum 75. Mal jährt, sollten zahlreiche Veran-
staltungen statt� nden. 
Diese wurden aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt.

Vor 15 Jahren gedachten die Plauener der Zerstörung 
ihrer Stadt am Ende des zweiten Weltkrieges mit Kerzen. 
Foto: Brand-Aktuell

Die Ausnahmegenehmigung war 

auf Ampeln in Plauen 
Seit Dezember 2017 hat Plauen dank einer Ausnahmegenehmigung Fußgänger-
ampeln mit Vater und Sohn-Silhouetten an den Kreuzungen Neundorfer Straße/ 
Marktstraße/ Dobenaustraße/ Unterer Graben sowie Syrastraße/ Hammerstraße/Komtur-
hof. Ab April 2018 waren die ersten Ampeln mit den Motiven umgerüstet worden.

Ziel bleibt: Kein Glyphosat in der Stadt
Unkrautbeseitigung soll in Plauen 
künftig ohne den berüchtigten Wirk-
stoff Glyphosat erfolgen. Das wurde 
während der Beratung des Stadtrats 
im Februar deutlich, als die Stadtver-
waltung über die Umsetzung des 
Beschlusses von 2019 informierte. 
Damals wurde den Anträgen von Linke 
sowie SPD und Grüne zugestimmt, den 
Einsatz von Glyphosat zu minimieren 
und später einzustellen. Dem Grund-
satzbeschluss entsprechend, begann 
die Stadtverwaltung vergangenes Jahr 
Alternativen für die Unkrautbekämp-
fung auf Wegen zu testen. Getestet 
wurden folgende Alternativ-Verfahren:
• Heißschaumverfahren
• Ab� ämmen mit Gasbrenner
• Heißwasserverfahren
• Herbizid „Finalsan“
Generell kann laut Auswertungsbe-
richt eingeschätzt werden, „dass ein 
umfassender Umstieg der Unkraut-
vernichtungsmethoden auf eine gly-
phosatfreie Bewirtschaftung möglich 
ist, wenn die notwendigen Haushalt-
mittel dafür bereitgestellt werden“. 
Dem großen Vorteil dieser umwelt-
freundlichen Unkrautbekämpfungs-
methoden stehen jedoch auch Nach-

teile gegenüber:
• Zum einen sind sie nicht so nachhal-

tig. Das heißt, es muss öfter gegen 
das Unkraut vorgegangen werden.

• Zum zweiten muss mehr Personal 
eingesetzt werden.

• Es sind drittens Medien wie Diesel, 
Heizöl, Schaumextrakt, Gas oder 
Wasser erforderlich, die auch eine 
Umweltbelastung mit sich bringen.

• Das alles führt viertens dazu, dass 
alle getesteten Alternativmethoden 
wesentlich teurer sind.

Trotz der erforderlichen Mehraufwen-
dungen durch erhöhten Einsatz von 
Energie und Arbeitskraft wird empfoh-
len, „den Einsatz von glyphosathaltigen 
Substanzen zur Unkrautbekämpfung 
schrittweise unter Beachtung der 
Haushaltsituation zu reduzieren. Mit 
den eingestellten Finanzmitteln ab 
2020 (90.000 Euro pro Jahr) können 
vorrausichtlich die allermeisten gewid-
meten Grünanlagen im Stadtgebiet 
glyphosatfrei bewirtschaftet werden.“ 
Außerdem wird bei neu abgeschlosse-
nen Pachtverträgen für landwirtschaft-
liche Flächen und Gärten der Einsatz 
glyphosathaltiger Mittel grundsätzlich 
untersagt.

Charles-Kevin Schetelich (re.) und 
Andreas Degelmann vom städtischen 
Bauhof brachten die neuen Ampel-
scheiben 2018 an. Foto: Ellen Liebig

NACHRUF

Die Stadt Plauen nimmt 
Abschied von dem 

Ehrenbürger 

Manfred Feiler,
der am 15. März 2020 im Alter 
von 94 Jahren verstorben ist.

Manfred Feiler war seit 2011 
Ehrenbürger der Stadt Plauen. 

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten.

Ralf Oberdorfer
Oberbürgermeister und

Vorsitzender des Stadtrates

Ehrenbürger Manfred Feiler ist am 
15. März 2020 mit 94 Jahren verstor-
ben. Der gebürtige Plauener war ein 
Botschafter des Vogtlandes und hat 
mit seiner heimatbezogenen Male-
rei hervorragende und bleibende 
Verdienste um die Entwicklung der 
Stadt Plauen und deren Ansehen 

in Deutschland und vielen Ländern 
erworben. 
„Mit Manfred Feiler verlieren wir einen 
engagierten Plauener und Vogtländer, 
der immer seiner Heimat verbunden 
war und das vogtländische Wesen mit 
seinen Bildern in die Welt hinaustrug. 
Das geplante Feiler-Foyer im oberen 

Foyer des Rathauses wird stets an ihn 
erinnern“, so Oberbürgermeister Ralf 
Oberdorfer.
Manfred Feiler hat an der Staatlichen  
Kunstschule für Textilindustrie Plauen 
studiert und war in all seinem Wir-
ken seiner Heimatstadt Plauen treu 
geblieben. Bereits die ersten Aus-

stellungen nach dem 2. Weltkrieg in 
Plauen zeugten von seinem künstleri-
schen Können und seiner Heimatver-
bundenheit. Wenn zur DDR-Zeit seine 
Kontaktaufnahmen mit internationa-
len Künstlern und Ausstellungsmög-
lichkeiten im Wesentlichen  begrenzt 
waren, folgten nach der politischen 
Wende weltweit Präsentationen bis 
hin zu vielen Kontakten zum Bei-
spiel in die USA. Trotz dieser hohen 
Anerkennung und seiner weltweiten 
Beziehungen blieb er seiner Heimat-
stadt Plauen treu, was durch zahlrei-
che Veranstaltungen im Vogtland 
belegbar ist.   
Manfred Feiler hat 2018 eine Reihe sei-
ner Werke der Stadt Plauen geschenkt 
- seiner Stadt Plauen, in der er am 22. 
August 1925 geboren wurde, in der 
er an der Staatlichen Kunstschule 
für Textilindustrie studierte, in der er 
seine Frau kennenlernte und heira-
tete, in der er einen Großteil seiner 
Werke schuf, deren Ehrenbürger er 
war. „Heimatverbundenheit ist ein Tick 
von mir“, meinte er einst. Stets Sonne 
und warme Temperaturen, wie er 

es im Süden der USA erlebte, wären 
nichts für ihn. „Ich liebe und brauche 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter, 
weil ich im Sommer malen kann, was 
ich im Winter erlebe, oder umge-
kehrt“, gab er Einblick in sein Scha� en.        

Ehrenbürger Manfred Feiler verstorben

Manfred Feiler 2014 in seinem Atelier.

Foto: Brand.Aktuell

In eigener Sache: Verteilung der
Stadtnachrichten eingeschränkt
Aufgrund der Corona-Pandemie 
stehen sowohl Druckhäuser als 
auch Austräger von Zeitungen vor 
besonderen Herausforderungen. 
Zum Schutz der Mitarbeiter werden 
die Vorschriften der Allgemeinverfü-
gungen umgesetzt. Dadurch kann 
es zu Einschränkungen kommen. 
Dies betri� t auch die Auslieferung 
der Stadtnachrichten. Zu einem 

Großteil kann das wie gewohnt 
erfolgen und die Hefte werden ab 
dem 1. April zugestellt. Haben Sie 
Nachbarn oder Bekannte, die bis 4. 
April keines im Briefkasten hatten, 
aber eines haben möchten? Sie 
sollen sich an den Blick-Verlag wen-
den – Herr Zschach ist unter der Ruf-
nummer 03741/408 25 119 werk-
tags von10 bis 18 Uhr erreichbar. 



April | 2020 3AKTUELLES: CORONA-KRISE

Anzeige

Informationen der Stadt Plauen zum Corona-Virus
Da sich die Situation im Zusammenhang mit dem Corona-Virus immer wieder ändert, bitten wir um Verständnis, 

dass alle aktuellen Informationen der Stadt Plauen zum Corona-Virus  unter www.plauen.de/corona zu � nden sind.
Dies betri� t die Bereiche im Rathaus (u.a. Bürgerbüro, Stadtarchiv, Kasse, Steuern, Tourist-Information, Einwohnermeldeamt), Kultureinrichtungen (Vogtlandkonservatorium „Clara Wieck“, 
Festhalle, Vogtlandmuseum, Bibliothek), Kindertagesstätten sowie das Stadtbad und die Sauna. Hier sind auch aktuelle Informationen des Vogtlandkreises zu � nden. Bleiben Sie gesund!

Hinweis Kulturveranstaltungen:
Aufgrund der aktuellen Lage sind in diesem Heft keine Ankündigungen zu Kulturveranstaltungen zu � nden. Da momentan nicht absehbar ist, wie lang die Maßnahmen zum Schutz 
andauern, kann auch noch nicht gesagt, werden, ab wann was statt� ndet. Wir bitten Sie, sich aktuell auf der Website plauen.de/tourist-information, auf den Seiten der Festhalle und später 
dann wieder mittels der Veranstaltungsdatenbank auf der Plauener Website zu informieren. Letztgenannte ist zum Stand des Redaktionsschlusses vorübergehend außer Betrieb gewesen.
Stand der Informationen: 13. KW Alle Angaben ohne Gewähr, es kann sich hier alles schnell ändern aufgrund der Dynamik der Gesamtsituation.

Corona-Vorsichtsmaßnahme im Rathaus: Mitarbeiter weiter erreichbar, direkter Kontakt nur nach Termin
Die Stadtverwaltung ist derzeit 
nur beschränkt erreichbar. Dies ist 
der Situation um das Corona-Virus 
geschuldet. In die Bereiche kommen 
Bürger nur in dringenden Ausnah-
mefällen nach vorheriger Terminver-
gabe. 
Kontakt ist jederzeit über Telefon, 
Mail oder auch Brief möglich. 
Kontakt allgemein:  Bürger-
büro Plauen, 0 37 41 / 2 91 - 10 20,
Email: buergerbuero@plauen.de, 
www.plauen.de/corona
Fachbereich Sicherheit und Ord-
nung Fachgebiet Allgemeine 
Ordnungsangelegenheiten/
Gewerbebehörde: Kontakt: Tele-
fon: 0 37 41 / 2 91 - 27 34 (Polizei-
recht), Telefon: 0 37 41 / 2 91 - 27 50 
(Gewerbeangelegenheiten), E-Mail: 
polizeirecht@plauen.de, gewerbe@

plauen.de
Fachgebiet Bußgeldstelle: Kon-
takt: Telefon: 0 37 41 / 2 91 - 27 80 
(Parkverstöße und Rotlichtüberwa-
chung), Telefon: 0 37 41 / 2 91 - 27 
88 (Geschwindigkeitsverstöße), Tele-
fon: 0 37 41 / 2 91 - 27 72 (sonstige 
Ordnungswidrigkeiten) , E-Mail: buß-
geld@plauen.de
Fachgebiet Einwohnermeldeamt: 
Öffnungszeiten: Montag 9- 13Uhr, 
Dienstag 9 - 18 Uhr, Donnerstag 9 - 
17 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr, Samstag 
9 - 12 Uhr, Kontakt: Telefon 0 37 41 / 
2 91 - 28 88, E-Mail: ema@plauen.de
Aktuell ist keine Onlinetermin-
vergabe möglich!
Fachgebiet Straßenverkehrsbe-
hörde und Marktwesen: Kontakt: 
Telefon: 037 41 / 2 91 - 15 83, E-Mail: 
verkehrsbehoerde@plauen.de, 

marktwesen@plauen.de
Fachgebiet Standesamt: Kontakt: 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 13 63 , E-Mail: 
standesamt@plauen.de
Bereich Finanzen: Stadtkasse 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 12 30, frank.
stadtkasse@plauen.de, Vollstreckung 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 12 49, kraemer.
vollstreckung@plauen.de, Steuern 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 12 40, karas.
steuern@plauen.de
Bereich Jugend/Soziales/Schu-
len/Sport: Kontakt: Telefon 0 37 41 
/ 2 91 - 15 40, Email lutz.schaefer@
plauen.de
Schul- und Sportreferat: Kontakt: 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 14 11, Email 
simone.schmidt@plauen.de
Schulen Haushalt: Kontakt: Telefon 
0 37 41 / 2 91 - 14 19, Email kerstin.
voigt@plauen.de 

Wohngeldbehörde: Kontakt: Tele-
fon 0 37 41 / 2 91 - 25 50, Email nicole.
ullmann@plauen.de 
Kommunale Kindertageseinrich-
tungen: Kontakt: Telefon 0 37 41 / 
2 91 - 15 60, Email steffi.brenner@
plauen.de 
Anmeldung Kita-Ticket und Gut-
schein Neugeborene: Kontakt: 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 15 45, Email 
janet.loewe@plauen.de
Kita-Betreuungsverträge und 
Elternbeiträge: Kontakt: Telefon 0 
37 41 / 2 91 - 15 56, Email gabriele.
kiessling@plauen.de 
Plauen-Pass: Kontakt: Telefon 0 37 
41 / 2 91 - 25 13, Email katrin.elsner@
plauen.de 
Notunterkünfte - Wohnungslo-
senarbeit: Kontakt: Telefon 0 37 41 / 
2 91 - 25 41, Email joerg.brueckner@

plauen.de
Bereich Bauordnung: Kontakt: 
Telefon 0 37 41 / 2 91 - 16 40, Email 
ulrich.giering@plauen.de
Baugenehmigung/-über wa-
chung: Kontakt: 03741/291 - 1720 
oder -1648,
Email joerg.richter@plauen.de oder 
heiko.guenther@plauen.de
Gebäude- und Anlagenverwal-
tung der Stadt Plauen (GAV): Kon-
takt: Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 29 00, E-Mail: 
gav@plauen.de
Hauptfriedhof: Die Friedhofsver-
waltung ist für den direkten Besu-
cherverkehr geschlossen, arbeitet 
aber weiter. Dringende Terminverein-
barungen sind während der regulä-
ren Ö� nungszeiten möglich.
Kontakt: Telefon 0 37 41 / 291 - 29 50; 
Email hauptfriedhof@plauen.de

Corona: Sofortprogramm gestartet – Staatsregierung hil�  kleineren Unternehmen und Selbstständigen
Die Antragstellung und Beratung 
erfolgt ab sofort bei der Sächsischen 
Aufbaubank (SAB), die Formulare sind 
auf der Website zu � nden (www.sab.

sachsen.de). Antragsberechtigt sind 
Selbstständige und Unternehmen im 
Freistaat Sachsen, deren Jahresumsatz 
1 Million Euro nicht übersteigt.

Die Anträge auf Förderung sind bei 
der Sächsischen Aufbaubank – 
Förderbank –, Pirnaische Straße 9, 
01069 Dresden als der zuständigen

Bewilligungsstelle einzureichen. Der 
Antragsteller hat die erforderlichen
Eigenerklärungen abzugeben. 
https://www.sab.sachsen.de/

förderprogramme/sie-benötigen-
hilfe-um-ihr-unternehmen-oder-
infrastruktur-wieder-aufzubauen/
sachsen-hilft-sofort.jsp
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Neues Blitzgerät ist versetzbar
Die Stadt Plauen betreibt aktuell 
7 stationäre und 2 mobile Geschwin-
digkeitsüberwachungsanlagen. 
Neu seit  Anfang Februar: eine soge-
nannte semistationäre Anlage zur 
Geschwindigkeitsmessung. Diese 
wird für drei Monate getestet. Dabei 
handelt es sich um einen PKW-An-
hänger, der � exibel im Stadtgebiet 
positioniert und dort über einen Zeit-
raum von bis zu zwei Wochen einge-
setzt werden kann. 
Die von der Stadt Plauen veranlass-
ten Verkehrsüberwachungsmaßnah-
men sind vorrangig darauf ausgerich-
tet, die Anzahl der Verkehrsunfälle zu 
reduzieren und die Unfallfolgen zu 
mindern.  
Für die mobilen Geschwindigkeits-
überwachungen werden monat-
liche Einsatzpläne aufgestellt und 
verö� entlicht, die sicherstellen sollen, 
dass eine � ächendeckende Kontrolle 
statt� ndet. Die Verwaltung erreichen 
immer wieder und nicht wenige Hin-
weise aus der Bürgerschaft, die eben-
falls in die Einsatzpläne � ießen.

Wie oft ausgelöst wurde, ist erst ab 
Mai nach der Testphase auszählbar. 
Eingesetzt war das Gerät bislang 
u.a. auf der Liebknechtstraße, Hofer 
Landstraße und Chamissostraße.

Zu einem Wanderparkplatz soll in 
Jößnitz die bestehende Park� äche an 
der Ecke Plauensche Straße/Reißiger 
Straße ausgebaut werden. Darüber 
wurden Ortschaftsrat, Stadtbau- und 
Umweltausschuss sowie Stadtrat in 
einer Vorlage informiert. Gedacht 
sind die Park� ächen in unmittelba-
rer Nähe des Bahnhofs vor allem für 
Nutzer des Wanderweg- und Radrou-
tennetzes im Ortsteil Jößnitz. Entste-
hen werden 12 PKW-Stellplätze, ein 

Wohnmobilstellplatz sowie ein barri-
erefreier Parkplatz. Integriert sind ein 
Sitzbereich und ein Fahrradständer. 
Die Container sollen hinter einem 
Sichtschutz aus Betonfertigteilen 
verschwinden. Der Parkplatz soll 
über die bestehenden Zu- und Aus-
fahrten erreichbar sein. Die Drainage 
wird grundhaft erneuert bzw. neu 
hergestellt. Neue Lichtmasten sind 
geplant. Fahrbahnen und Container-
standort werden mit Asphalt befes-

tigt, Gehwege angepasst. Ortsvor-
steher Michael Findeisen weist auf 
Vorschläge von Bürgern hin, Borde 
für Rollstuhlfahrer abzusenken und 
entsprechend der künftigen Mobili-
tät eine Ladestation für E-Fahrzeuge 
anzulegen. Für die gesamte Umge-
staltung sind 169.000 Euro vorgese-
hen, 80 Prozent davon werden über 
das LEADER-Förderprogramm des 
Freistaates Sachsen gefördert. Von 
März bis Mai soll gebaut werden.

Jößnitz erhält 
Wanderparkplatz

Verbrennen pflanzlicher Abfälle 
im Freien verboten
Abfälle sind in Deutschland grund-
sätzlich vorrangig zu verwerten 
statt zu beseitigen. Dies gilt auch 
für pflanzliche Abfälle und kann 
beispielsweise durch Kompostie-
ren oder Einarbeiten in den Boden 
(Eigenverwertung) geschehen. Dabei 
ist zu beachten, dass die p� anzlichen 
Abfälle auf dem Grundstück, wo sie 
angefa l len s ind, 
auch zu verwerten 
sind. Ist eine solche 
Eigenverwertung 
nicht möglich oder 
nicht beabsichtigt, 
können pflanzliche 
Abfälle so entsorgt 
werden:

• über die Biotonne
• durch Abgabe auf den vier Wert-

sto� höfen im Vogtlandkreis (siehe 
dazu die Hinweise im Abfallweg-
weiser)

• über private Entsorger (beispiels-
weise mit Containerstellung)

Im Gegensatz zu früher ist durch 
die Aufhebung der Pflanzenabfall-
verordnung (PflanzAbfV) seit dem 
22.03.2019 ein Verbrennen von 
p� anzlichen Abfällen zur Beseitigung 
ausnahmslos verboten. 
Das Verbrennen p� anzlicher Abfälle 
zur Beseitigung stellt eine Ordnungs-
widrigkeit nach dem Kreislaufwirt-
schaftsgesetz (KrWG) dar, zu deren 

Ahndung der Vogtlandkreis gesetz-
lich verpflichtet ist. Dasselbe gilt, 
wenn p� anzliche Abfälle wild – also 
nicht auf dem eigenen Grundstück - 
abgelagert werden.
Ausnahmen:  Brauchtumsfeuer
Wie bisher sind Brauchtumsfeuer 
(z.B. Hexenfeuer) und Lagerfeuer 
zulässig, die Durchführung dieser ist 

aber vorher mit der 
jeweils zuständigen 
Gemeinde abzu-
stimmen. 
K o n t a k t :  Lo k a l e 
Agenda 21, Carmen 
Kretzschmar, Telefon 
03741/291-1616
Mail carmen.kretz-
schmar@plauen.de

Grundsätzlich ist darauf zu achten, 
dass nur geeignete Brennsto� e (z.B. 
trockenes Holz) genutzt werden und 
keine Belästigung durch Rauchent-
wicklung/Funken� ug auftritt.
• Von Schädlingen oder Krankheiten 

befallene Abfälle

Besteht der Verdacht, dass P� anzen 
oder P� anzenteile mit gefährlichen 
P� anzenkrankheiten (z.B. Feuerbrand) 
befallen sind, ist das Sächsische Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie (035242/6319333, 
p� anzengesundheit@smul.sachsen.
de) zu informieren, dieses entscheidet 
dann im Sinne des P� anzenschutzge-
setzes.

Foto: Brand-Aktuell

Spitzenfest: Stadtmarketing und Verein kooperieren
Die Vorbereitungen zum 61. Plau-
ener Spitzenfest haben bereits 
begonnen und mit deren Start intensi-
vieren der Verein Plauener Spitzenfest 
e. V. und der Dachverband Stadtmar-
keting Plauen e. V. auch ihre Koopera-
tion in Bezug auf die Veranstaltungs-
organisation. Künftig werden beide 
Vereine, mit Unterstützung der Stadt-
verwaltung, das größte Plauener Stadt-
fest vorbereiten und durchführen. Mit 

dieser Zusammenarbeit konnte eine 
stabile Basis für das Fortbestehen des 
Plauener Spitzenfestes geschaffen 
werden. Vom 19. bis 21. Juni 2020 soll 
sich die Innenstadt möglichst wieder 
in eine vielfältige Fest- und Kultur-
meile verwandeln, bei der die Plauener 
Spitze® - im steten Wandel zwischen 
Tradition und Moderne - als Namens-
geberin nicht zu kurz kommen wird. 
Auch alle Besucherinnen und Besu-

cher sind aufgerufen, Plauener Spitze® 
in Form von bspw. Blusen, Hemden, 
Kleidern oder Accessoires während 
des Festwochenendes zu tragen und 
damit zu repräsentieren.  Auf Grund 
der aktuellen Lage und in Abhän-
gigkeit von deren Entwicklung, 
ist voraussichtlich erst Ende April 
mit einer Entscheidung über die 
Durchführbarkeit des diesjäh-
rigen Spitzenfestes zu rechnen.

Ersatztermine für Veranstaltungen in der Festhalle Plauen
Die aktuelle Lageeinschätzung zur 
Verbreitung des Corona-Virus der Bun-
desregierung und die Allgemeinverfü-
gung des Landratsamtes Vogtlandkreis 
führen zu Verlegungen von Veranstal-
tungen in der Festhalle Plauen. Fol-
gende Ersatztermine konnten bereits 
vereinbart werden: 13. März „Ronny 

Weiland“ wird verschoben auf den 
17. September 2020; 20. März „Moving 
Shadows“ wird verschoben auf den 
25. September 2020; 26. März „Katrin 
Weber, Tom Pauls und Detlef Rothe“ 
wird verschoben auf den 22. Februar 
2021; 27. bis 29. März „Freiträumer Fes-
tival“ wird verschoben auf Herbst 2020; 

8. Mai „David Knop� er“ wird verscho-
ben auf den 9. April 2021. Die bereits 
gekauften Eintrittskarten behalten 
ihre Gültigkeit. Wer an dem neuen 
Termin verhindert ist, kann die Tickets 
an der entsprechenden Vorverkaufs-
stelle zurückgeben. Weitere Informa-
tionen www.festhalle-plauen.de

www.plauen.de/maengelmelder

Probleme im Stadtbild? Einfach melden unter:

www.plauen.de/maengelmelder

Probleme im Stadtbild? Einfach melden unter:

MÄNGEL ONLINE MELDEN



Füreinander.
Miteinander.

sparkasse-vogtland.de

Wir sind auch in
außergewöhnlichen
Zeiten an Ihrer Seite.

03741 123-7777 Mo–Fr: 8–18 Uhr

www.sparkasse-vogtland.de

Direktservice:

Nutzen Sie
unseren

Direktservi
ce!

ANZEIGE
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Kün� ige Kita Elsteraue erhält 
Decken und Dach

Es war ein Jahr Bauzeit, die etli-
che Überraschungen brachte, wie 
Projektleiterin Dina Wolf von der 
Gebäude- und Anlagenverwaltung 
der Stadt (GAV) jetzt informierte. So 
wurden Böden mit doppelten Funda-
menten und Hohlräume entdeckt, in 
Füllungen der alten Gewölbedecken 
Hausschwamm festgestellt, eine grö-
ßere Anzahl von Dachbalken muss 
ausgetauscht werden. 
Das erforderte zusätzlichen Aufwand, 
denn in den beiden nebeneinander 
stehenden, denkmalgeschützten 

Gebäuden soll so viel wie möglich 
erhalten werden. Trotz des Mehrauf-
wandes haben die am Bau beteilig-
ten Firmen schon viel gescha� t. Nach 
Entrümpelung und Abbruch wurden 
unter anderem Gewölbepfeiler neu 
aufgebaut, Mauern ausgetauscht, 
Fundamente stabilisiert und Grund-
leitungen verlegt.
Derzeit wird im Nordteil die Montage 
der Decke über dem Erdgeschoss vor-
bereitet. Auf dem südlichen Haus lau-
fen die Sanierung des Dachstuhls und 
die Neueindeckung des Dachs weiter, 

gleichzeitig wird die Ziegeldecke über 
dem Erdgeschoss montiert. Laut Plan 

werden im Nordteil in den nächsten 
Wochen Halbfertigteilwände, Treppen 

und Decken über dem Obergeschoss 
geliefert und montiert sowie der 
Dachstuhl aufgesetzt. In beiden Teilen 
sollen Fenster und Türen eingebaut 
werden. Im März beginnen im Süd-
teil Elektro-, Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitärinstallation sowie der Trocken-
bau. Zum Schluss werden die beiden 
alten Fabrikteile mit einem neuen Zwi-
schenbau verbunden und alles ausge-
baut. Wegen der zusätzlichen Arbeiten 
wird die Kita nicht wie ursprünglich 
geplant bis Jahresende fertig. Die 130 
Mädchen und Jungs werden mit ihren 

Erzieherinnen und Erziehern wohl erst 
Mitte nächsten Jahres einziehen kön-
nen. Ursprünglich geplant waren für 
den Um- und Ausbau einschließlich 
des Anteils für die Erschließung des 
Hempelschen Areals und der Errich-
tung von Parkstell� ächen 6,7 Millionen 
Euro. Nach Stand der Ausschreibung 
werden sich die Kosten wohl um 10 
Prozent auf voraussichtlich 7,6 Millio-
nen Euro erhöhen. Für das Vorhaben 
stehen fast 4 Millionen Euro Förder-
mittel aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Soziale Stadt“ zur Verfügung.

Seit einem Jahr werden zwei 
ehemalige Produktionshallen 
der Hempelschen Fabrik in der 
Elsteraue in eine neue Kinder-

tagesstätte mit 120 Plätzen 
umgewandelt.

Blick vom Baugerüst am Südteil über die Gewölbedecke auf dem Erdgeschoss 

im Nordteil der künftigen Kita. Fotos (4): Brand-Aktuell

Im April startet Gestaltung der Freiflächen
Gebaut wird derzeit auf dem Gelände 
der ehemaligen Hempelschen Fabrik 
schon richtig viel. Der Bau der künfti-
gen Kindertagesstätte läuft. Gegen-
über geht die Sanierung der Hand-
werkerhäuser weiter. Dazwischen 
startet dann ab April die Gestaltung 
der Frei� ächen. So sieht es die Infor-
mationsvorlage „Frei� ächenplanung 
Hempelsches Areal“ vor, die im 
Januar im Stadtbau- und Umwel-
tausschuss des Stadtrates vorgelegt 
worden war. 
Das „Hempelsche Areal“ erstreckt 
sich vom Haupteingang Kita über 
den ehemaligen Wasserturm und 
den Eingang zum „Hempelschen 
Garten“ entlang der Handwerkerhäu-
ser bis zur Bleichstraße. In drei Teilen 
soll demnach die Gestaltung erfol-
gen. Der erste ist der so genannte 
Hempelsche Platz. Für diesen wur-
den inzwischen die Aufträge vom 
Vergabeausschuss des Stadtrates 

vergeben. Anschließend sollen die 
Parkplätze für die neue Kita angelegt 
werden. Schließlich wird ein weiterer 
Parkplatz gebaut. Die Gestaltung der 
Frei� ächen ist Teil der Umsetzung im 

Fördergebiet „Elsteraue ERFE“. Gemäß 
des städtebaulichen Rahmenplans 
wird die Elsteraue als Bindeglied 
zwischen der historischen Altstadt, 
dem künftigen Deutschen Zentrum 

für Spitze und Stickerei  im Weisbach-
schen Haus, der Halle 1 und dem 
Naturraum der Weißen Elster mit dem 
Mehrgenerationenpark „Kreative 
Elsteraue“ entwickelt.  „Es entsteht 
ein attraktives Platz-Wege-System 
mit einer Fuß- und Radwegeverbin-
dung, welche sich als ‚Hofwiesenal-
lee‘ bis zur Weißen Elster fortsetzen 
soll“, heißt es in der Vorlage. Mittel-
punkt wird der „Hempelsche Platz“ 
als Vor- und Eingangsbereich für die 
Gebäude ringsum. An zwei Stellen 
wird er als Veranstaltungs� äche für 
kreative Gestaltung nutzbar sein. 
Mit Baumreihen, anderen Gehölzen 
und Mastleuchten werden räumliche 
Strukturen gescha� en, Flächen sollen 
pflegearm mit Wiesensaatgutmi-
schungen begrünt werden.  450.000 
Euro sind für den ersten Teil der Flä-
chengestaltung geplant. Im Herbst 
sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein.     Foto: Brand-Aktuell

Im April startet die 
Gestaltung der Frei� ächen auf
dem Gelände der ehemaligen 

Hempelschen Fabrik.

Stadtverwaltung lädt zum Tag der Städtebauförderung in die Elsteraue ein
Voraussichtlich am 16. Mai 2020 (abhängig von der 
aktuellen Lage) � ndet zum sechsten Mal der bundes-
weite Tag der Städtebauförderung statt. Bereits zum 
fünften Mal will die Stadtverwaltung Plauen daran teil-
nehmen und lädt zum Tag der Städtebauförderung ein. 
Diesmal soll es einen Stadtspaziergang in die Plauener Els-
teraue geben. Start des Spaziergangs soll um 10.00 Uhr am 
Malzhaus (Alter Teich 7, 08527 Plauen) sein. Anschließend 

werden verschiedene Objekte besichtigt, die von der För-
derung pro� tieren konnten. Das Ende ist gegen 11.30 Uhr in 
der Elsteraue geplant. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Hintergrund: Die Städtebauförderung als Gemeinschafts-
aufgabe von Bund, Ländern und Kommunen ist eines der 
wichtigsten Instrumente zur Förderung einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung, die angesichts ihrer vielfältigen Heraus-
forderungen eine Aufgabe für die gesamte Gesellschaft 

darstellt. Der Tag der Städtebauförderung als gemeinsamer 
Aktionstag bietet eine Plattform, um eine breite Ö� entlich-
keit zu erreichen, Erfolge zu zeigen, Projekte mit Bürgerinnen 
und Bürgern zu diskutieren und ihre Beteiligung zu stärken. 
Mitmachen am Tag der Städtebauförderung 2020 sollen alle, 
die eine nachhaltige Stadtentwicklung und Stadterneue-
rung unterstützen oder mehr darüber erfahren möchten.
https://www.tag-der-staedte-baufoerderung.de/

Frei� äche auf dem Gelände der ehemaligen Hempelschen Fabrik.



Die Förderrichtlinie Digitale Schule 
(„DigitalPakt Schule“) hat die 19 kom-
munalen Schulen in Plauen und die 
Stadtverwaltung  in den letzten zwei 
Jahren enorm beschäftigt.
Das gemeinsame Ziel ist nun erreicht: 
Die Stadt Plauen hat am 19. März 2020 
bei der SAB den Fördermittelantrag in 
Höhe von 2.870.100 Euro eingereicht 
und den Zuwendungsbescheid über 
2,79 Millionen Euro bereits am 25. 
März erhalten. Diese Maßnahme wird 
gefördert aufgrund eines Beschlus-
ses des Deutschen Bundestags und 
wird mit� nanziert aus Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts.
Mit diesem Betrag soll die Grundlage 
dafür gelegt werden, dass die 19 
kommunalen Schulen in die Digitale 
Zukunft geführt werden können. 
Dies ist dringend geboten und sehr 
notwendig. Gerade in der derzeitigen 
Corona-Pandemie zeigen sich bisher 
nicht gekannte Unterrichtsprobleme 
bei der digitalen Vermittlung des 
Unterrichtsstoffes außerhalb der 
Schulen.
Es zeigt sich aktuell ganz besonders, 
wie wichtig der Schritt in die digitale 
Zukunft ist. Mithilfe der Ausrüstung 
der Klassenzimmer lernen die Kinder 
dann verstärkt innerhalb der Schule, 
mit den neuen Medien und der digi-
talen Technik umzugehen.
Um das vorhandene Budget ziel- und 
passgenau für jede Schule einsetzen 
zu können, waren umfangreiche 
Vorarbeiten notwendig. So wurde in 
jeder Schule für jeden Raum einzeln 
der digitale Ist-Zustand festgestellt 
und der digitale Soll-Zustand ermit-
telt. Zudem mussten alle 19 Schu-
len über ein Medienpädagogisches 
Konzept darstellen, warum sie wel-
che digitalen Wunschausstattungen 
möchten. „Dieser riesige Verwaltungs-
aufwand konnte nur durch stringente 
Organisation, hohen Zeitaufwand 
und vor allem durch das kooperative 

Mittun aller Beteiligten gelingen“, so 
Bürgermeister Ste� en Zenner.
Besonders hilfreich war dabei die 
Unterstützung durch die Schulen 
selbst, durch den Dienstleister KISA 
und den seit 1. Januar 2020 in der 
Stadtverwaltung angestellten Koordi-
nator für Digitalisierung, Nick Grimm, 
dessen Stelle  auf Beschluss des Stadt-
rates eingerichtet und besetzt wurde. 
Der Koordinator für Digitalisierung 
soll für die digitalen Prozesse in der 
Stadt Plauen verantwortlich zeichnen, 
so unter anderem digitale Strategien 
entwickeln und Chancen in digita-
ler Hinsicht für die Stadtverwaltung 
Plauen erö� nen. 
Diese Stelle ist als Stabsstelle bei 
Bürgermeister Steffen Zenner im 
Geschäftsbereich I der Stadtverwal-
tung Plauen eingeordnet.
 „Gleich von Anfang an vollständig in 

so wichtige digitale Weichenstellun-
gen eingebunden zu sein, ist eine 
tolle Herausforderung. So kann ich 
meine Fähigkeiten von Anfang an 
optimal einbringen und jede Menge 
Erfahrung in der Praxis sammeln“, so 
Nick Grimm.
Die Stadt Plauen plant unter anderem 
248 interaktive Tafeln anzuscha� en. 
Dafür sind 34,56 Prozent des durch 
den DigitalPakt Schule zur Verfügung 
stehenden Gesamtvolumens vorge-
sehen. Bürgermeister Ste� en Zenner 
und Nick Grimm sind sich einig, dass 
dies ein echter Meilenstein für die
digitale Zukunft 
der Schulen ist.

Stadt Plauen führt
ihre Schulen in die digitale Zukun� 
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Übersicht: (Anzahl) und Kosten
•  Gebäudevernetzung (2) 

10.000 Euro

• Zimmervernetzung (168) 
 512.400 Euro

• WLAN/Zimmer (111)
 83.250 Euro

• Displays/Tafeln (248)
 992.000 Euro

• Fest-PC (655)
 556.750 Euro

•  Tablet (782)
 351.900  Euro

• Notebook (343)
 205.800 Euro

• Grundschule-Server (11)

 44.000 Euro

• Oberschule-Server (5)  
 37.500 Euro

• Gymnasium-Server (2) 
 20.000 Euro

• Einplatinencomputer/1/
 Klassenstufe (5)
 4.000 Euro

• Robotik-Sets/1/
 Klassenstufe (15)
 52.500 Euro

Summe (2347)
2.870.100 Euro

Auch 2020 Alkoholkonsumverbot in der Innenstadt 
Am 4. März hat der Stadtrat eine 
erneute Alkoholkonsumverbots-Poli-
zeiverordnung beschlossen. Diese tritt 
vorbehaltlich der Zustimmung der 
Rechtsaufsichtsbehörde Vogtlandkreis 
am 1. April 2020 in Kraft und gilt bis 31. 
März 2021. Das Verbotsgebiet  umfasst 
folgenden Bereich: Lutherplatz, Thea-
terplatz, Postplatz, Julius-Mosen-An-
lage  sowie die angrenzenden Straßen 
Unterer Graben, Rathausstraße und je 
einen Teil  von Reichsstraße, Bahnhofs-
straße, Syrastraße, Melanchthonstraße, 
Klosterstraße und Herrenstraße. Dort 
ist es montags bis samstags von 11 
bis 23 Uhr verboten, außerhalb von 
genehmigten Außenbewirtschaf-
tungsflächen alkoholische Getränke 
zu konsumieren und alkoholische 
Getränke zum Zwecke des Konsums 
innerhalb dieses Bereiches mit sich zu 

führen. Das Alkoholkonsumverbot gilt 
wie bereits in den vergangenen Jah-
ren nicht für die  Stadtfeste „Plauener 
Frühling“, „Spitzenfest“ und „Plauener 
Herbst“ sowie für die „Plauener Nacht 
der Muse(e)n“.
„Das seit 01.01.2020 gültige Sächsi-
sche Polizeibehördengesetz erfordert 

im Gegensatz zum abgelösten Sächsi-
schen Polizeigesetz keine starre räum-
liche Begrenzung der Alkoholkon-
sumverbotszone. Demnach war der 
räumliche Geltungsbereich bis zum 
31.12.2019 ungeachtet städtebauli-
cher Gegebenheiten und tatsächlicher 
Problemlagen auf maximal  zwei Plätze 
und drei Straßen zu begrenzen. Seit 
1. Januar 2020 ist es möglich, den Gel-
tungsbereich zu erweitern. Dadurch 
konnte  die Alkoholkonsumverbots-
zone an die örtlichen und tatsächli-
chen Gegenheiten angepasst werden“,  
erläutert Anja Ullmann, Fachbereichs-
leiterin Sicherheit und Ordnung. 
Zuwiderhandlungen gegen die 
Bestimmungen der Alkoholkonsum-
verbots- Polizeiverordnung können 
als  Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße bis zu 5000 Euro geahndet 

werden. Dem aktuellen Stadtratsbe-
schluss gehen zwei Alkoholkonsum-
verbote aus den Jahren 2018 und 
2019 voraus. Dem Anstieg alkoholbe-
dingter Straftaten aus den Jahren 2016 
und 2017 konnte hierdurch erfolg-
reich entgegengewirkt werden. „Die 
verbesserte objektive Sicherheitslage 
wirkte sich auch positiv auf das sub-
jektive Sicherheitsgefühl der Bevölke-
rung im Bereich des Postplatzes aus. 
Sowohl ansässige Gewerbetreibende 
als auch Passanten, Nutzer umliegen-
der Parkhäuser sowie die Plauener 
Straßenbahn bestätigten dies. Es ist 
festzustellen, dass die Akzeptanz des 
Alkoholkonsumverbotes gestiegen ist. 
Die Anzahl von Verstößen gegen das 
Verbot konnte 2019 im  Vergleich zum 
Jahr 2018 mehr als halbiert werden“, so 
Anja Ullmann. 

NACHRUF

Die Stadt Plauen
nimmt Abschied

von 

Kurt Stempell,
der am 22.03.2020 im Alter

von 81 Jahren verstorben ist.

Kurt Stempell war bis 2004 
Mitglied des Sächsischen 
Landtags. Wir werden sein 
Andenken in Ehren halten.

Ralf Oberdorfer
Oberbürgermeister und

Vorsitzender des Stadtrates
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Mit dem neuen „Vogtlandnetz 2019+“ 
hat sich für die Plauener, die Einwoh-
ner der Ortsteile sowie die Gäste der 
Stadt und die Bewohner der umlie-
genden Orte in Sachen Ö� entlicher 
Personennahverkehr vieles verbes-
sert. Die Spitzenstadt ist sozusagen 
das Nahverkehrs-Drehkreuz im Vogt-
land. 
PlusBus, TaktBus und RufBus können 
ebenso genutzt werden wie die Stra-
ßenbahn und ihre Stadtbusse. Am 
Oberen Bahnhof und am Bahnhof 
Mitte gibt es vielfältige Umsteige-
möglichkeiten zur Vogtlandbahn 
und zu weiteren Regionalzügen, die 
auch Anbindung an den nationalen 
Fernverkehr bieten.

Busse fahren auf 14 Regionallinien 
ab und nach bzw. durch Plauen. 
Das sind:

Linie 40 – PlusBus 
Plauen – Reißig – Jößnitz – Steinsdorf
Linie 42 – TaktBus 
Plauen – Zeulenroda über Pausa
Linie 45 – RufBus 
Plauen-Possig – Kornbach über 
Plauen-Neundorf, Rößnitz, Leubnitz,
Schönberg
Linie 46 – RufBus 
Plauen-Neundorf – Fröbersgrün über 
Kauschwitz, Plauen-Park, Syrau
Linie 47 – RufBus 
Plauen-Neundorf – Weischlitz über 
Straßberg, Kloschwitz, Kröstau – Kürbitz
Linie 50 – TaktBus  

Plauen – Rodewisch über Meßbach, 
Taltitz, Oelsnitz, Juchhöh/Tirpersdorf, 
Werda, Falkenstein, Auerbach
Linie 70 – PlusBus 
Plauen – Rodewisch über Großfrie-
sen, Theuma, Bergen, Falkenstein, 
Ellefeld, Auerbach
Linie 72 – Rufbus 
Plauen-Busbahnhof – Treuen über 
Voigtsgün (bei Bedarf ), Neuensalz
Linie 87 – Saisonbus Plauen
Talsperre Pöhl – Barthmühle 
vom 01.05.2020 bis 31.08.2020
Linie 90 – PlusBus 
Plauen – Schöneck über Oberlosa, 
Untermarxgrün, Oelsnitz, Görnitz, 
Tirschendorf, Arnoldsgrün
Linie 92 – TaktBus 
Plauen – Bad Elster über Stöckigt, 
Schloditz, Oelsnitz, Elstertal, Adorf
Linie 99 – RufBus 
Plauen-Südvorstadt – Unterlosa – 
Oberlosa
Linie 143
Plauen – Mühltro�  – Schleiz
Linie 163
Plauen – Tanna – Hirschberg

Seit 24. Februar 2020 gibt es bei 
RufBussen einige Änderungen. 
Neu ist, dass für Fahrten Neundorf der 
„RufBus“ genutzt werden kann. Mög-
lich ist es, dass für Fahrten zwischen 
Neundorf und dem Stadtgebiet von 
Plauen uneingeschränkt die RufBusse 
auf den Linien 45, 46 und 47 genutzt 
werden können, Ein- und Ausstieg 
ist an allen Haltestellen möglich. Die 

Haltestelle „Neundorf, Elstertalblick“ 
wird auf der Linie 45 zusätzlich aufge-
nommen. Außerdem kann nach wie 
vor das Anrufsammeltaxi – AST 11 
zwischen Luxemburgplatz und Halte-
punkt Straßberg genutzt werden. Die 
RufBus-Linie 72 beginnt und endet 
am Busbahnhof Plauen und verkehrt 
nicht mehr ab Reusa, die Haltestellen 
zwischen Busbahnhof und Waldfrie-
den werden nur zum Zustieg in Rich-
tung Neuensalz bzw. zum Ausstieg in 
Richtung Plauen bedient, Anpassung 
der Ferienbeschränkungen aufgrund 
paralleler SchulBusLinie 721. Schließ-
lich gibt es abends auf dem RufBus 
– Linie 99 ein zusätzliches Fahrten-
paar zum Gewerbegebiet Oberlosa.

Mit dem Zug können 
folgende Linien genutzt werden:

RB2 Zwickau – Plauen, ob Bhf. – 
 Cheb (Eger) / Hof (Saale)
RE3 Hof – Plauen, ob. Bhf. – Zwickau 
 – Chemnitz – Dresden
RB4 Weischlitz – Plauen, Bhf. Mitte – 
 Elsterberg – Gera
RB5 Mehltheuer – Plauen, ob Bhf. – 
 Falkenstein – Kraslice (Graslitz)

Nicht zuletzt hat Plauen dann noch 
seine Straßenbahn als Herzstück des 
ö� entlichen Personennahverkehrs in 
der Spitzenstadt. 

Die Straßenbahnen und Nieder� ur-
busse fahren auf folgenden Linien:

1 Tram Neundorf – Tunnel – Am Al- 
 bertplatz – Oberer Bahnhof
3 Tram Waldfrieden – Bahnhof 
 Mitte – Tunnel – Neundorf,
4 Tram Reusa – Bahnhof Mitte – 
 Tunnel – Am Albertplatz – 
 Preißelpöhl
5 Tram Plamag – Am Albertplatz – 
 Tunnel – Neue Elsterbrücke 
 – Südvorstadt
6 Tram Oberer Bahnhof – Tunnel – 
 Bahnhof Mitte – Waldfrieden

Ergänzt wird das Straßenbahnnetz 
durch Buslinien:

A/Ax Bus Albertplatz/Stadtpark – 
 Wartberg (Chrieschwitz)
B Bus Albertplatz – Tunnel – 
 stvorstadt
Bx Bus Ostvorstadt – Bahnhof 
 Mitte – Unterer Bahnhof

Darüber hinaus sind noch 
Nachtbusse unterwegs:

N1 Bus Tunnel – Oberer Bahnhof 
 (Busbahnhof ) – Plamag
N2 Bus Tunnel – Neundorf
N3 Bus Tunnel – Reusa – 
 Südvorstadt
N4 Bus Tunnel – Preißelpöhl –
 Waldfrieden bzw. Waldfrieden 
 – Tunnel

Anrufsammeltaxi AST 11 
Luxemburgplatz – 
Straßberg Haltepunkt

Insgesamt bestehen in Plauen zwi-
schen den einzelnen Bus-, Straßen-
bahn- und Zuglinien größtenteils 
gute Umsteigemöglichkeiten. Beach-
tet werden sollte, dass für einzelne 
Linien neue Haltestellen gescha� en 
oder bestehende verlegt bzw. auch 
die Linienführung geändert wurden.
Alles zum „Vogtlandnetz“ wie Linien, 
Haltestellen, Fahrzeiten sowie die 
Übersichtskarte Vogtlandnetz, die 
Übersichten der Stadtverkehre, 
Regionalgebietspläne sowie die 
Übersicht des Schnellnetzes und des 
RufBus-Netzes gibt es auf der Inter-
netseite www.vogtlandauskunft.de. 
Auskunft geben auch die Mitarbei-
terinnen der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) unter 
03744 / 19449. Unter dieser Hotline 
kann man auch seine gewünschte 
Fahrt mit dem RufBus anmelden. 
Informationen vermittelt auch das 
Kundenmagazin „Vischelant“ sowie 
Flyer zu Linien und Tarifen, die kos-
tenlos aus den Info-Aufstellern z. Bsp. 
im Rathaus, in der Touristinformation 
mitgenommen werden können. 
Außerdem können in Plauen auch 
die Service-Center der Straßenbahn 
am Tunnel oder des Verkehrsver-
bundes im Oberen Bahnhof besucht 
werden. 
Rückfragen bitte an: Verkehrsverbund 
Vogtland GmbH, Kerstin Büttner, Lei-
terin Kommunikation, Marketing und 
Vertrieb, Göltzschtalstraße 16, 08209 
Auerbach, Telefon: 03744 / 83020.

Auch am Bahnhof Mitte bietet sich den Fahrgästen in Plauen 

die Möglichkeit zum Umsteigen von Straßenbahn, 

Bus und Bahn.  Foto: Brand-Aktuell

PlusBus, TaktBus und RufBus sind in der Spitzenstadt dank dem„ Vogtlandnetz 2019+“ eng vernetzt mit Straßenbahn und Zug

Haushaltsbefragung – Mikrozensus und Arbeitskrä� estichprobe der EU 2020
Jährlich werden im Freistaat Sachsen 
- wie im gesamten Bundesgebiet - der 
Mikrozensus und die EU-Arbeitskräfte-
stichprobe durchgeführt. Der Mikro-
zensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobe-
nerhebung mit Auskunftsp� icht, bei 
der ein Prozent der sächsischen Haus-
halte (rund 20 000 Haushalte) zu The-

men wie Haushaltsstruktur, Erwerbs-
tätigkeit, Arbeitssuche, Besuch von 
Schule oder Hochschule, Quellen 
des Lebensunterhalts, usw. befragt 
werden. Das Mikrozensus-Fragepro-
gramm in 2020 enthält zudem noch 
Fragen der EU-weit durchgeführten 
Befragung zur Arbeitsmarktbeteili-
gung sowie seit 2020 auch Fragen 

der ebenfalls EU-weit durchgeführ-
ten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen. Die Auswahl 
der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach den Regeln eines objektiven 
mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, son-
dern Wohnungen ausgewählt. Die 
darin lebenden Haushalte werden bis 

zu viermal in die Befragung einbezo-
gen. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch 
die Erhebungsbeauftragten und 
einer schriftlichen Auskunftserteilung 
direkt an das Statistische Landesamt 
wählen. Die Auswahlgrundlage bildet 
das Gebäuderegister des Zensus 2011. 
Die Erhebungsbeauftragten legitimie-

ren sich mit einem Sonderausweis des 
Statistischen Landesamtes. Sie sind zur 
Geheimhaltung aller ihnen bekannt 
werdenden Informationen verp� ich-
tet. Alle erfragten Daten werden aus-
schließlich für statistische Zwecke ver-
wendet. Auskunft erteilt: Stefan Meller, 
Telefon: 03578 - 33-2110, E-Mail: 
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Auch am Bahnhof Mitte bietet sich den Fahrgästen in Plauen 

die Möglichkeit zum Umsteigen von Straßenbahn, 

Bus und Bahn.  Foto: Brand-Aktuell

Plauen ist das Nahverkehrs-
Drehkreuz im Vogtland



DIE AGENTUR FÜR ARBEIT 
PLAUEN INFORMIERT:
WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA.

Kontakt zur Agentur für Arbeit Plauen

>> Online-Angebote 
 www.arbeitsagentur.de/eService 

>> Für Arbeitnehmer 
 0800 4 5555 00  |  03741 23-6666

>> Kurzarbeitergeld für Arbeitgeber 
 0800 4 5555 20

>> Weitere Informationen 
 www.arbeitsagentur.de/Sachsen

DIE AGENTUR FÜR ARBEIT 

>> Weitere Informationen 
 www.arbeitsagentur.de/Sachsen

Die Agentur für Arbeit Plauen ist seit dem
18. März 2020 vorübergehend nicht für den per-
sönlichen Kontakt geöffnet, um das gegensei-
tige Ansteckungsrisiko durch das Coronavirus 
zu reduzieren. Wir sind aber weiter für Sie da.

WIE KANN ICH DIE AGENTUR FÜR ARBEIT
ERREICHEN?
Bei dringenden Fragen erreichen Sie uns un-
ter der Servicerufnummer 0800 45555 00 
(kostenfrei) oder unter 03741 23 6666. 

Auf Grund des hohen Anfrageaufkommens 
ist das derzeit nur eingeschränkt möglich. Wir 
arbeiten mit Hochdruck daran, den Service 
auszubauen und setzen dafür mehr Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ein. 

Die regionale Servicerufnummer 
03741 23 6666 ist wie folgt erreichbar:

• Montag 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
• Dienstag 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr
• Mittwoch 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
• Donnerstag 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
• Freitag 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Weitere Kontaktmöglichkeiten:
Fax: 03741 23 911501
Internet: www.arbeitsagentur.de/plauen 

Postanschrift:
Agentur für Arbeit Plauen
08520 Plauen

SIE HABEN EINEN TERMIN?
Alle Termine sind abgesagt. Wir senden Ih-
nen später eine neue Einladung zu. Es fi nden 
derzeit keine Vermittlungs- oder Beratungs-
gespräche mehr statt. Sie müssen den Termin 
NICHT absagen. 

Es gibt keine Nachteile. 
Es gibt keine Rechtsfolgen und Sanktionen. 
Ihre Zahlungen laufen unverändert weiter.

WAS IST MIT MEINEN GELDLEISTUNGEN?
Ihre Zahlungen laufen unverändert weiter. Wir 
bearbeiten weiter alle Anträge, auch wenn wir 
uns nicht sehen. Die Geldauszahlung ist si-
chergestellt – Überweisungen laufen wie 
gewohnt!

SIE SIND ARBEITSLOS 
GEWORDEN UND WOLLEN SICH 
ARBEITSLOS MELDEN?
Sie können sich aktuell telefonisch unter der 
Servicerufnummer 0800 45555 00 (kosten-
frei) oder der Nummer 03741 23 6666 arbeits-
los melden.

Sie erhalten dann einen Antrag auf Arbeitslo-
sengeld. Ihnen entstehen durch die telefoni-
sche Meldung keine Nachteile.
 
Sobald wir wieder für den persönlichen Kon-
takt öffnen, erhalten Sie eine Einladung, um 
sich persönlich zu melden.

SIE HABEN EIN DRINGENDES, NICHT 
AUFSCHIEBBARES, ANLIEGEN, DAS SIE 
WEDER TELEFONISCH NOCH ONLINE 
KLÄREN KÖNNEN?
Für Notfälle (z. B. Abschlagszahlung) richten 
wir in jeder Dienststelle die Möglichkeit für den 
persönlichen Kontakt ein. Bitte teilen Sie Ihr 
Notfallanliegen unter 03741 23 6666 mit. Ihnen 
wird dann telefonisch ein Termin mitgeteilt, an 
dem Sie persönlich vorsprechen können. 

NUTZEN SIE UNSERE 
ONLINE-ANGEBOTE
Wenn Sie bereits unseren eService nutzen,
können Sie viele Fragen online unter

www.arbeitsagentur.de

klären.

Anträge auf Arbeitslosengeld können online 
unter 

www.arbeitsagentur.de/
antrag-arbeitslosengeld

gestellt werden.

Für die Beantragung von weiteren Leistun-
gen nutzen Sie bitte unser Online-Angebot im 
eService:

www.arbeitsagentur.de/eservices 
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Der Besucher betritt das über 200 
Jahre alte Gebäude an der Bleich-
straße 1 und bewundert die Gewöl-
bedecke. Nach wenigen Schritten 
steht man in einem Neubau, um alte 
Maschinen und Gewebe zu betrach-
ten. Geht man nach links oder rechts 
weiter, be� ndet man sich wieder in 
alten, aber modernisierten Räumen, 
die auf mehreren Etagen über ver-
schiedene Treppenhäuser zu errei-
chen sind. 
So kann man sich einen Besuch des 
Deutschen Zentrums für Spitze und 
Stickerei im Weisbachschen Haus 
vorstellen. Alles dreht sich um Men-

schen, die Plauens Entwicklung in 
mehreren Jahrhunderten mit Texti-
lien prägten oder von deren Herstel-
lung geprägt wurden. 
Die ersten Arbeiten laufen. So wurde 
der Innenhof beräumt und für den 
künftigen modernen Bau zwischen 
zwei Flügeln des Weisbachschen 
Hauses vorbereitet. Darunter liegt 
schon die Fernwärmeleitung. „Auf-
träge stehen vor der Vergabe, im 
April könnten die Bauarbeiten 
beginnen“, so Ronny Neumann. Mit 
seinem Büro Neumann Architekten 
ist er für Umbau und Erweiterung 
verantwortlich. Natürlich werden 

die Umbauten entsprechend der 
geplanten Ausstellung ausgeführt. 
Die Planungen für die Exposition 
liegen vor. Sie stammen vom estni-
schen Architekturbüro KOKO, das die 
europaweite Ausschreibung zur mul-
timedialen Gestaltung des Zentrums 
gewonnen hat. 
Regelmäßig tre� en sich alle an der 
Umsetzung beteiligten Fachleute 
vor Ort. Das war auch Mitte März 
so.  Museumschef Dr. Martin Salesch 
mit seinen Mitarbeitern Lukas Math-
iaschek und Katrin Färber, Ronny 
Neumann sowie Joseph Sturm und 
Liis Lindvere vom estnische Archi-

tekturbüro KOKO und Beate Schad 
vom Verein für Vogtländische Textil-
geschichte gingen durch die Räume. 
Abgestimmt wurde beispielsweise, 
welche Stromanschlüsse für altehr-
würdige Maschinen notwendig sind, 
wo Fenster wieder geö� net werden 
oder wie belastbar Zwischendecken 
sind. Die jungen Architekten und 
Gestalter aus Tallin bringen voll-
kommen neue Ideen in die Gestal-
tung der 1.200 Quadratmeter Aus-
stellungsfläche ein. Dabei können 
sie auf Erfahrungen in zahlreichen 
Großprojekten bauen. „Dazu gehö-
ren in Tallin das Naturhistorische 
Museum mit 2.000 Quadratmetern 
und das Maritime Museum mit 8.000 
Quadratmetern“, so Projektmanager 
Joseph Sturm.
Zwar wird der Grundstock der Schau 
das bestehende Spitzenmuseum 
sein, das ins Weisbachsche Haus 
umzieht und unter Regie des Vogt-
landmuseums in enger Zusammen-
arbeit mit der Schaustickerei weiter-
betrieben wird.  
Aber im künftigen Zentrum wird His-
torisches auf moderne Weise nicht 
nur präsentiert, sondern es wird ein 
Haus des Mitmachens und Erlebens, 
also eine interaktive Schau, geschaf-
fen:
• Kinder haben Möglichkeit, das 

Zwirnen auszuprobieren, 
• Besucher werden interaktiv bei 

einer historischen Gartenparty 
begrüßt, 

• man kann Schubladen aufziehen, 
um sich Spitzenmuster anzusehen, 

• an einem Pantografen kann man 
eigene Muster entwerfen und ver-
gößern,

• eine Interaktivstation wird mit Spit-
zenmustern für einen Kaleidoskop-
e� ekt sorgen, 

• Textilgeschichte wird in einer laby-
rinthartigen Welt vermittelt, 

• das Spitzenkleid der Pariser Welt-
ausstellung von 1900 kann von drei 
Seiten als Hologramm betrachtet 
werden, 

• per Video wird Ein- und Verkauf dar-
gestellt, den Vertreterkoffer kann 
man füllen,

• eine Punschmaschine ist nicht nur 
zu sehen, sondern kann per Kopf-
hörer gehört werden

• und so weiter

Mehr als 700.000 Euro sind für diese 
multimediale Gestaltung vorge-
sehen. Im September 2019 erhielt 
Plauen von der Sächsischen Aufbau-
bank einen Fördermittelbescheid 
über mehr als 5,8 Millionen Euro 
für Sanierung und Erweiterung des 
Weisbachschen Hauses zur künftigen 
Nutzung als Deutsches Zentrum für 
Spitze und Stickerei. Weitere 20 Pro-
zent wird die Stadt als Eigenanteil 
aufbringen. Fotos (3): Brand-Aktuell
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Sanierung der Außenanlage der 
Grundschule Neundorf beginnt Anfang März
Die Grundschule Neundorf erhält 
eine sanierte Außenanlage. Dabei 
wird darauf geachtet, dass bei Regen 
die vielen Pfützen auf dem Areal 
verschwinden – ein o� enes Rinnen-
system ensteht, das an bestehende 
Rohrleitungen angeschlossen ist. 
Baustart war Anfang März, geplant 
zu Ende geführt sollen die Arbeiten 
Ende Juli sein. Zum Teil wird das 
Gelände neu eingezäunt, außerdem 
entsteht eine Anlage neuer Sport� ä-
chen: „Ein Bolzplatz mit Umzäunung, 
seitlichen Sitzstufen und Kunststo� -
belag sowie drei 50-Meter-Laufbah-
nen und eine Weitsprunggrube“, 
informiert Projektverantwortliche 
Jana Eichler von der städtischen 
Gebäude- und Anlagenverwaltung 
(GAV).  Und es gibt neue Spielge-
räte! Darunter ein Klettergerüst, ein 

3-fach Reck und eine Tischtennis-
platte. Einige vorhandene Spielge-
räte werden saniert, ebenso deren 
Fallschutz. Dazu gehören der dreh-
bare Kletterturm und die Rutsche.  
Der Schulgarten braucht eine Sanie-
rung, die im Rahmen dieser Arbei-
ten mit umgesetzt wird, der Teich 
wird instand gesetzt, Hochbeete 
neu aufgebaut. Da der Bereich künf-

tig auch vom Hortbereich mit als
„Erholungsinsel“ genutzt wird,
entstehen dort außerdem ein Sand-
kasten mit Sonnensegel und eine 
Vogelnestschaukel. „Wir investieren 
660.000 Euro, davon stammen rund 
396.000 Euro aus dem Förderpro-
gramm ‚Schulische Infrastruktur’ des 
Landes. 264.000 Euro bringt die Stadt 
selbst auf“, so Jana Eichler. 

Vorbereitungen für Sporthalle am 
Lessing-Gymnasium gestartet
Im Februar haben die vorbereitenden 
Maßnahmen auf dem Grundstück 
am Lessing-Gymnasium begonnen. 
Dort soll die neue Dreifeldsporthalle 
entstehen. Zuerst müssen die Gar-
tenlauben mit Anbauten, überdachte 
Freisitze und Gewächshäuser im 
Kleingartenverein Frühauf weichen. 
Diese verteilen sich mit 58 Parzellen 
auf einer Gesamt� äche von ungefähr 
13.800 Quadratmeter. Diese Arbeiten 
sollen voraussichtlich Ende März fer-
tig sein und kosten etwa 23.000 Euro 
(ohne Entsorgungskosten). Des Wei-
teren finden noch Baugrund- und 
Bodenuntersuchungen statt. Der 
Sporthallenneubau beginnt im Jahr 
2021. Dieser Neubau entsteht im 
Rahmen des Modellvorhabens zur 
Weiterentwicklung der Städtebauför-
derung „Modellkommune Plauen“ 

aus den 50 Millionen Euro und wird 
zu 95 Prozent gefördert.
Im Einvernehmen mit dem Regional-
verband Vogtländischer Kleingärt-
ner wurde für den Kleingartenverein 
„Frühauf “ eine Entschädigungs-
summe von 276.500 Euro festge-
setzt. Dieser Betrag wurde bereits 
im Dezember vergangenen Jahres 
an den Regionalverband ausgezahlt, 
der die Verteilung und Auszahlung 
an die Pächter entsprechend der 
Wertermittlung für die einzelnen 
Gärten vornahm.
 Nachfragen für eine Unterstützung 
durch die Stadt gab es nur für die 
Entsorgung von Garteninventar. Hier 
organisierte die Gebäude- und Anla-
genverwaltung die Bereitstellung 
entsprechender Container und die 
Entsorgung des Abfalls.  

Plauens prägender Industriezweig wird im historischen Gebäude 
dank modernster Technik in der Zukunft erlebbar sein.

Computeranimation des Eingangsbereichs der künftigen Schau 

im Deutschen Zentrum für Spitze und Stickerei im 

Weisbachschen Haus. Animation: Koko 

Im Weisbachschen Haus
entsteht Multimediale 
Spitzenschau

Dr. Martin Salesch, Joseph Sturm, Beate Schad, Lukas Mathiaschek, Katrin

Färber, Ronny Neumann und Liis Lindvere besprechen in einem der Räume in

der 2. Etage des Weisbachschen die künftige Gestaltung der Exposition (v.l.n.r.).



11 Jahre
Kleintierbestattung 

»Emily«

Kremierung, Erdbestattung 
auf empfohlenen Friedhof 
oder eigenem Grundstück

Reusaer Straße 16 · 08529 Plauen · Tel. 03741 / 743444

24-Stunden 
0174 / 4134136

Tel. 0800 23 777 33  ·  gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf 
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de

Profifahrzeugaufbereitung

Vomatec GmbH Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  
profifahrzeugreinigung.de

 mit Trockeneis, im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72
Ob Leasing- oder Verkaufsaufbereitung, professionelle

Innenraumreinigung oder Lackversiegelung, die 
Profifahrzeugreinigung Treuen bringt Ihnen das 

begeisternde Gefühl eines Neuwagens!

Profifahrzeugaufbereitung

Vomatec GmbH Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  
profifahrzeugreinigung.de

 mit Trockeneis, im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72
Ob Leasing- oder Verkaufsaufbereitung, professionelle

Innenraumreinigung oder Lackversiegelung, die 
Profifahrzeugreinigung Treuen bringt Ihnen das 

begeisternde Gefühl eines Neuwagens!

Profifahrzeugaufbereitung

Vomatec GmbH Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  
profifahrzeugreinigung.de

 mit Trockeneis, im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72
Ob Leasing- oder Verkaufsaufbereitung, professionelle

Innenraumreinigung oder Lackversiegelung, die 
Profifahrzeugreinigung Treuen bringt Ihnen das 

begeisternde Gefühl eines Neuwagens!

Landmetzgerei
Dorfstraße 2
08606 Willitzgrün
☎ (037421) 22539

Wir wünschen unserer Kundschaft ein schönes Osterfest.
Wir bieten an: Fleisch- und Wurstprodukte nach
Hausmacher Art, Kalbfleisch, Lammkeule,
Wildschwein, Kaninchen, Speise- und Pflanzkartoffeln aus
eigenem, kontrollierten Anbau, Partyservice nach Ihren Wünschen

Filiale Plauen
Dürerstraße 14
08523 Plauen
☎ (03741) 423450

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Verkaufsstellen:

Agrargenossenschaft Tirschendorf e.G.
Regional – Nachhaltig – Kontrolliert

Ihr Direktvermarkter in der Nähe

WWW.PLAUEN.DE
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Die nächsten Plauener
Stadtnachrichten erscheinen 

am 3. Juni 2020 

Anzeigenschluss ist der
13. Mai 2020

Werben in den
Plauener Stadt-
nachrichten
Gern nehmen wir Ihre Anzeigen
entgegen – telefonisch unter:

 03741 408-25115
 Frau Thum

 03744 8276-25220
 Herr Schinnerling

 03741 408-25112
 Frau Würfel

 03765 5595-25511
 Herr Zainsler

 03741 408-25116
 Frau Fritsche

 037421 70723
 Frau Dick

 03741 408-25115
 Frau Thum Frau Thum

 03744 8276-25220
 Herr Schinnerling Herr Schinnerling

 03741 408-25112
 Frau Würfel Frau Würfel

 03765 5595-25511
 Herr Zainsler Herr Zainsler

 03741 408-25116
 Frau Fritsche Frau Fritsche

 037421 70723
 Frau Dick
 037421 70723 037421 70723 037421 70723
 Frau Dick
 037421 70723
 Frau Dick Frau Dick

Tausend Tipps in neuer Auflage
Die 10. Auflage der „1000 Tipps für 
Gäste und Bürger unserer Stadt“, 
besser bekannt als Gelbe Broschüre, 
wird aktuell überarbeitet. Seit Februar 
akquiriert auch wieder eine Media-
beraterin des Verlages Anzeigen für 
diese Broschüre. Mitte März stoppte 
die Akquise aufgrund der Corona-Pan-
demie. Die Arbeit wird später wieder 
aufgenommen. Die 9. Au� age kann 
unter www.plauen.de/1000tipps 
angesehen oder im Bürgerbüro und 
in der Tourist-Information kostenfrei 
mitgenommen werden.
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Neue beratende Mitglieder in Ausschüssen
Auf Vorschlag der AfD-Fraktion ist 
ab sofort Thomas Hoyer beratendes 
Mitglied im Stadtbau- und Umwelt-

ausschuss und Beatrice Parthon bera-
tendes Mitglied im Bildungs- und 
Sozialausschuss.

Geburtstage im Mai

103 Jahre
Goßmann, Hilde

101 Jahre
Däsler, Elfriede; Schneider, Arthur

95 Jahre
Baumgärtel, Johanna; Ganzmüller, 
Annemarie; Hochmuth, Ursula; Hoyer, 
Ilse; Müller, Helmut; Pabel, Ernst; 
Scholler, Johannes

90 Jahre
Athner, Christine; Feierabend, Käte; 
Haase, Ursula; Hempel, Sonja; Höfer, 
Siegfried; Horn, Anita; Joch, Evemaria; 
Kreisel, Edith; Neef, Lieselore; Plietsch, 
Christa; Reipert, Heinz; Schlegel, Rose-
maria; Schlenz, Anneliese; Zenkel, Else

85 Jahre
Ammon, Dieter; Bauer, Marita; Bräu-
tigam, Lothar; Buch, Renate; Büh-
ring, Dietmar; Burkhardt, Eberhard; 
Dietzsch, Werner; Dohlus, Lisa; Dr. 
Lonitz, Maria; Fischer, Wolfgang; 
Freyer, Christine; Fröhlich, Rudolf; 
Gülle, Gerda; Hofmann, Adolf; Hopper-
dietzel, Elsbeth; Ionescu, Sigrid; Janda, 
Gerhart; Joraschky, Anna; Koch, Ursula; 
Kuhn, Christa; Lippmann, Brigitte; 
Lorenz, Renate; Mc Clelland, Han-
nelore; Mißbach, Sieghilde; Mocker, 
Wolfgang; Oberst, Sigrid; Pfretzsch-
ner, Sonja; Rödel, Ingeburg; Roßner, 
Dorit; Rus, Heinz; Schmidt, Gudrun; 
Schmidtke, Ursula; Schreckenbach, 
Edith; Schwalbe, Siegrid; Seifert, Lisa; 
Singer, Ingeburg; Teucher, Friede-
mann; Thoß, Siegfried; Thoß, Ursula; 
Tölle, Klaus; Tröger, Margot; Weber, 
Renate; Wendenkampf, Waltraud; 
Wetzel, Ingrid; Zenker, Marianne

80 Jahre
Arlt, Edith; Aurich, Gerda; Baumann, 
Hannelore; Brandt, Margitta; Bräuning, 
Klaus; Burkmann, Klaus;  Dr. Daßler, 
Gudrun; Düntsch, Irmgard; Feig, Sieg-
hard; Frank, Hannelore; Gabrie, Duje; 
Gelfert, Wolfgang; Gerbert, Peter; Golle, 
Gisa; Grahl, Klaus; Groth, Elisabeth; Her-

czig, Maria; Hübner, Dietmar; Hübsch, 
Ursula; Huster, Helga; Hüttner, Erika; 
Illig, Brigitte; Jacobi, Gisela; Jakob, 
Rolf; Joram, Heide; Kamlage, Ditmar; 
Karpa, Marie-Luise; Karsten, Klaus; Kern, 
Friedrich; Klemet, Rosemarie; Kluge, 
Monika; Köhler, Jürgen; Kostian, Peter; 
Kretzschmar, Roswitha; Kunz, Joachim; 
Lenk, Heinz; Lux, Margit; Marquardt, 
Ursula; Martin, Gisela; Muck, Hannelore; 
Ott, Erika; Ott, Rita; Pahl, Karin; Rauh, 
Jürgen; Reichmann, Helga; Richter, Die-
ter; Riedel, Irmgard; Roland, Brunhilde; 
Roslau, Renate; Sachs, Dieter; Sauer-
mann, Inge; Schick, Klaus; Schmalfuß, 
Renate; Schmidt, Siegfried; Schneider, 
Gisela; Schneider, Renate; Schreinert, 
Maritta; Schrötter, Rita; Schulze, Han-
nelore; Schumann, Irmgard; Schwarz-
meier, Johanna; Seidel, Klaus; Stein-
bach, Christine; Trommer, Renate; 
Uhlemann, Klaus; Uhlig, Hans; Weiß, 
Gerhard; Wunderlich, Uta; Würfel, Doris; 
Wüst, Karla; Zschenderlein, Winfried

Geburtstage im Juni

104 Jahre
Tschinkl, Gerda

101 Jahre
Haller, Herbert

100 Jahre
Fischbach, Oswald

95 Jahre
Beutner, Thea; Hauswald, Ingeburg; 
Poppe, Helga; Richter, Edith; Stürmer, 
Jenni

90 Jahre
Albrecht, Berta; Anders, Rudolf; Beier-
lein, Irmtraud; Bullert, Edith; Büttner, 
Ingeborg; Därr, Inge; Flamme, Rita; 
Hartmann, Christa; Herold, Christa; 
Heß, Marion; Hort, Edith; Hummel, 
Margarete; Kolbe, Heinz; Leppert, 
Inge; Metzner, Ilona; Sehrig, Evelyn

85 Jahre
Auerbach, Eberhard; Badura, Inge-
borg; Barth, Helga; Bräutigam, Margot; 
Buchta, Armin; Engelhard, Hans-Jür-
gen; Feistner, Edith; Friedrich, Chris-
tine; Friedrich, Ingrid; Fuchs, Erhard; 
Grohschopf, Eberhard; Herold, Ursula; 
Ho� mann, Werner; Hornig, Johanna; 
Karing, Ingrid; Kober, Helga; Lach-
mann, Brunhilde; Lippold, Siegfried; 
Mittag, Gerhard; Müller, Günter; 
Müller, Helga; Nikolaus, Annemaria; 
Nolte, Sieglinde; Pfaff, Friedhelm; 
Plewinski, Christa; Raab, Dieter; Rauh, 
Gerold; Schilling, Walter; Schmeißer, 
Marlene; Schneider, Kurt; Schrecken-
bach, Ursula; Schubert, Maria; Schu-
bert, Marlene; Schulz, Karl; Seeling, 
Lothar; Seifert, Lothar; Stimmel, Eber-
hard; Vogel, Gudrun; Weyershäuser, 
Waltraud; Wirth, Lothar; Wunderlich, 
Sigrid; Zimmermann, Hannelore

80 Jahre
Baeske, Ursula; Bähr, Erika; Baum-
gärtel, Gisa; Beckmann, Ottilie; Behr, 
Edith; Bruns, Christine; Butze, Ursula; 
Creutzmann, Christel; Dietzsch, Helga; 
Dietzsch, Waltraud; Dörner, Friedebert; 
Dr. Lang, Herbert; Dr. Wolf, Rosema-
rie; Dunger, Maria; Fettin, Annema-
rie; Fiedler, Dietmar; Fischer, Christa; 
Fischer, Peter; Franz, Manfred; Frot-
scher, Gudrun; Gabler, Klaus; Grimm, 
Dietrich; Grünbeck, Uta; Heidel, Uta; 
Hessel, Günter; Heyn, Horst; Hoh-
berger, Horst; Kampa, Hilma; Köll-
bel-Grundl, Helga; Lehnert, Dora; 
Lorenz, Edgar; Marquardt, Wolfgang; 
Meinel, Ulla; Nahrstedt-Schirm, Anita; 
Neumann, Waltraud; Oswald, Doris; 
Patzer, Günter; Polzin, Karl-Heinz; 
Reichel, Marita; Reiher, Manfred; Rei-
her, Rolf; Rost, Alfred; Schimon, Mar-
gitta; Schleitzer, Siegfried; Schmidt, 
Eva; Schneider, Bernd; Schneider, 
Elke; Schneider, Gudrun; Schneider, 
Günter; Schubert, Brigitte; Schus-

ter, Klaus; Schwarz, Winfried; Seifert, 
Edgar; Slawik, Wilfried; Sopalla, Gerard; 
Spatschke, Hansjörg; Swoboda, Wer-
ner; Unterdörfel, Edda; Welsch, Bri-
gitte; Windisch, Edith; Wudmaska, 
Klaus; Zapf, Günter; Zippel, Rose-Marie

Ehejubiläen im Mai

Gnadenhochzeit 70 Jahre
Gerhard und Helga Steudel

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Rudolf und Thea Merkel
Manfred und Ingeburg Schmidt

Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Werner und Helga Dietzsch
Hans und Regina Donnerhacke
Heinz und Karin Glander
Klaus und Christine Harnisch
Dieter und Martha Klug
Lothar und Sieglinde Köstler
Friedhelm und Regina Möckel
Johannes und Gerda Rentzsch
Klaus und Gisela Römer
Gerhard und Ruth Schultze

Goldene Hochzeit 50 Jahre
Jürgen und Sybille Bernt
Lothar und Helga Eifrig
Günter und Renate Karin Fritsche
Rainer und Gerda Grimm
Günter und Annerose Haller
Günter und Christel Hegner
Friedrich und Roswitha Hennebach
Wolfgang und Regina Hinz
Wilfried und Jutta Ho� mann
Jürgen und Karin Hörning
Peter und Gabriele Liersch
Roland und Christine Männel
Roland und Christina Mehlhorn
Heinrich und Maria Petter
Hans und Hella Sammler

Sigmar und Christine Schuster
Gerhard und Gisela Ullrich

Ehejubiläen im Juni

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Klaus und Erika Tölle
Horst und Anneliese Zander

Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Eckhardt und Friedholde Elsner
Günter und Brigitte Gerbert
Karlheinz und Ilse Günnel
Walter und Helga Hendel
Klaus und Vera Lenk
Günter und Anni Pfretzschner
Julius und Renate Richter
Fred und Rosemarie Sähring
Martin und Renate Schlott
Dieter und Christa Schönfelder
Günter und Christine Seifert
Kurt und Renate Stanko
Klaus und Anita Sticker
Werner und Ingeborg Ullrich
Lothar und Edith Windisch
Horst und Eva-Maria Witz
Klaus und Christa Zierold

Goldene Hochzeit 50 Jahre
Thomas und Liane Blank
Ulrich und Elvira Dreier
Wilfried und Karin Enders
Klaus und Heiderose Hegner
Reinhard und Hannelore Hellinger
Wolfgang und Christine Krauße
Wolfgang und Ursula Kremtz
Reinhard und Anita Lindek
Eberhard und Magdalena Linz
Dieter und Uta Mierendorf
Ullrich und Margarete Müller
Gerhard und Helga Nixdorf
Wolfgang und Eveline Pfeifer
Wolfgang und Birgitt Rödel
Heiner und Karin Rothe
Jürgen und Astrid Scherzer
Helmut und Helga Schwarzer
Wolfgang und Christine Weber

Herzlichen Glückwunsch!

Angaben zu Jubiläen soweit die Daten im Melderegister erfasst sind und ihrer Veröf-
fentlichung nicht widersprochen wurde. Sie wollen nicht genannt werden?  Bitte ans 
Einwohnermeldeamt, Rathausstraße 5, wenden. Telefon 03741/291 – 2888.

Sprechtage der Stadtratsfraktionen
CDU-Fraktion, Rathaus,  Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 33, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 33,
Geschäftsstelle Rädelstraße 2 - Tel.: 0 37 41 / 28 19 60; E-Mail: Fraktion.CDU@
plauen.de

AfD-Fraktion, Rathaus, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 30, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 30; 
E-Mail: Fraktion.AfD@plauen.de

SPD/Grüne/Initiative Plauen-Fraktion, Rathaus, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 39, 
Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 39, Geschäftsstelle von Bündnis 90-Die Grünen - Oberer 
Steinweg 7 - Tel.: 0 37 41 171 900; Geschäftsstelle SPD - Altmarkt 12 - Tel.:
0 37 41 / 4 73 97 63; E-Mail: spd/gruene/initiative-stadtratsfraktion@plauen.de

Fraktion Die Linke, Rathaus,  Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 31, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 31,
E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de

Fraktion FDP, Rathaus, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 37, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 37, 
E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de 
 www.plauen.de/ris

Kleiner 
Sitzungskalender
08.04. Vergabeausschuss*
09.04. Bildungs- u. Sozialausschuss* 
20.04. Stadtbau- u. Umweltausschuss* 
22.04. Verwaltungsausschuss* 
23.04. Finanzausschuss* 
05.05. Stadtrat*
07.05. Kultur- und Sportausschuss* 
11.05. Wirtschaftsförderungsausschuss*
13.05. Vergabeausschuss*
14.05. Bildungs- u. Sozialausschuss* 
25.05. Stadtbau- u. Umweltausschuss *
27.05. Verwaltungsausschuss* 
28.05. Finanzausschuss* 
*  Wegen der Corona-Pandemie wird über die 

Durchführung der Sitzungen zeitnah ent-

schieden. Absagen sind möglich.

Die Sitzungen der Ausschüsse begin-
nen um 16.30 Uhr, die des Stadtrates 
um 15.30 Uhr. Ort wird bekannt gege-
ben. Ausnahmeregelungen sind den 
entsprechenden Einladungen zu 
entnehmen. Die Tagesordnung der 
öffentlichen Sitzungen wird spätes-
tens sechs Tage vor dem Sitzungster-
min bekannt gegeben. Die Sitzungs-
zimmer sind telefonisch erreichbar: 
154 a: 291-1079, 154 b: 291-1093
 www.plauen.de/ris

Dienstausweis ungültig
Ungültigkeit der nachfolgenden Ver-
lustanzeige mit Ungültigkeitshinweis 

für folgenden Dienstausweis:
Nr. 796/18; Streit, Vicky

Fördermöglichkeiten für private 
Eigentümer in Städtebaufördergebieten
Die Stadt Plauen verfügt über zwei 
Fördergebiete in den Programmen 
der Städtebaulichen Erneuerung, in 
welchen eine Fördermöglichkeit für 
private Eigentümer besteht. Diese sind

• das Gebiet Soziale Stadt 
 „Östliche Bahnhofsvorstadt 

2016 – 2025“ sowie 
• das Gebiet Städtebaulicher 

Denkmalschutz 
 „Plauener Mitte“

Private Haus- und Grundstücksei-
gentümer in diesen Fördergebieten 
haben die Möglichkeit, von der För-
derung von Bund und Land (Städ-
tebauförderung) zu profitieren. In 
den beiden beschriebenen Förder-
gebieten betri� t dies die laufenden 
Förderperioden bis 2025 bzw. 2026. 
Entsprechend der im Haushalt der 
Stadt zur Verfügung stehenden Mit-

tel in den einzelnen Jahren, können 
Fördergelder für
• die Modernisierung und 

Instandsetzung der Gebäude, 
insbesondere die Moderni-
sierung und Instandsetzung 
von Dach und Fassade inkl. 
notwendiger Arbeiten an den 
Außenanlagen und

• den Rückbau leer stehender 
Nebengebäude

beantragt werden. Antrag:
www.plauen.de/stadtumbau
Ansprechpartner: Westsächsische 
Gesellschaft für Stadterneuerung 
mbH, Frau Polster-Roth, Tel.:  03741-
3800-0 (17), E-Mail: spolster-roth@
wgs-sachsen.de  
Stadt Plauen, Frau Müller, Tel.: 03741-
2911716, E-Mail: diana.mueller@
plauen.de und Frau Riedel, Tel.: 
03741-2911668, E-Mail: katja.riedel@
plauen.de 

WWW.PLAUEN.DE
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Ein Zuhause für  

pflegebedürftige Senioren

Gute Lage
Die neue Seniorenresidenz an der 
Breitscheidstraße liegt ca. 7 min 
Fahr zeit vom Stadtzentrum entfernt. 
In der Nähe befindet sich eine barri-
erefreie Straßenbahnhaltestelle, wo-
durch die Senioren und ihre Angehö-
rigen sowie Mitarbeiter das Angebot 
des öffentlichen Nahverkehrs wahr-
nehmen können. 
 Die Einrichtung grenzt an den Go-
etheplatz, einem grünen Park mit 
Spielplatz, der zum Spazieren und 
Verweilen einlädt. 

Ausstattung und Zimmer
Der Neubau fügt sich in die umlie-
gende Quartiersbauweise ein und hat 
einen schönen, lichtdurchfluteten In-
nenhof. Architektonisch ist das mo-
derne Gebäude auf die speziellen Be-
dürfnisse pflegebedürftiger Senioren 
abgestimmt. So sind alle Bewohner-
zimmer, die Gemeinschaftsräume auf 
den Etagen sowie die Cafeteria und 
der große Veranstaltungsraum bar-
rierefrei gestaltet und per Aufzug er-
reichbar. 
 Im 4-geschossigen Gebäude wer-
den 130 großzügige Einzelzimmer 
mit einer stilvollen Grundausstat-
tung eingerichtet, welche die Bewoh-
ner durch mitgebrachte Gegenstände 
und Kleinmöbel ihrem individuel-
lem Empfinden nach anpassen kön-
nen. Die Bewohnerzimmer haben ein 
eigenes Bad mit Dusche und WC. Bei 
Bedarf können die Zimmer zu einem 

Familienappartement mit Wohn- 
und Schlafzimmer zusammengefügt 
werden. 
 Rund um die Uhr schnelle Hil-
fe auf Knopfdruck ist durch die ins-
tallierte Notruf anlage des Hauses ge-
währleistet.
 Der große Veranstaltungsraum 
mit anliegender Cafeteria kann vari-
abel genutzt werden. Bequeme Sitz-
gelegenheiten laden zum gemütlichen 
Plausch oder zu vielfältigen Veran-
staltungen ein. 

Pflege und Betreuung
Wir möchten älteren und pflegebe-
dürftigen Menschen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie in Würde 
und Sicherheit ihren Lebensabend 
verbringen können. Anhand unseres 
Pflegeleitbildes werden die Bewoh-
ner nach dem Prinzip der Ganzheit-
lichkeit gepflegt und betreut. Unsere 
Mitarbeiter respektieren dabei die in-
dividuelle Persönlichkeit eines jeden, 
seinen ganz eigenen Lebensweg so-
wie seine Weltanschauung und ach-
ten seine Würde.
 Neben der fachkundigen Pfle-
ge erhalten unsere Bewohner eine 
liebevolle und abwechslungsrei-
che kulturelle Betreuung. Durch Be-
schäftigungsangebote und Aufgaben, 
die ihren Gewohnheiten, aktuellen 
Fähigkeiten sowie Wünschen ent-
sprechen, sollen Erfolgserlebnisse im 
Alltag geschaffen werden. Ziel dabei 
ist die möglichst lange Aufrechter-

haltung der eigenen Fähigkeiten. Da-
rum geben wir nur dort Unterstüt-
zung, wo Unterstützung nötig ist. 
Vorrang haben die Förderung, Anlei-
tung und Ermutigung zur selbststän-
digen Ausführung von Aufgaben, um 
das Selbstwertgefühl der Bewohner 
zu erhalten und zu steigern.
 Dem Erhalt der sozialen Kontakte 
der Bewohner messen wir sehr gro-
ße Bedeutung bei. Auch ihre Ange-
hörigen und Freunde sollen sich in 
unserem Haus wohlfühlen und gerne 
zu Besuch kommen. Bei regelmäßig 
stattfindenden Angehörigenabenden 
informieren wir über die Besonder-
heiten pflegebedürftiger Menschen, 
über Betreuungsmöglichkeiten, ak-
tuelle Vorhaben (Feiern, Ausflüge), 
die Entwicklung gesetzlicher Rah-
menbedingungen, Fördermöglich-
keiten u. v. a. m. In die Vorbereitung 
und Durchführung von Festen sowie 
in die Betreuung und in Gespräche 
beziehen wir die Angehörigen sowie 
örtliche Vereine und Kindertages-
stätten ein.

Attraktiver Arbeitgeber 
Mit der Inbetriebnahme des neu-
en Seniorenpflegeheims übernimmt 
die ESB – Seniorenresidenz Plauen 
GmbH als gemeinnützige Betreiber-
gesellschaft Verantwortung für die 
Mitarbeiter des Hauses. Wir bieten 

eine an-
sprechen-
de Vergütung 
mit Zuschlägen, moderne Technik 
und Arbeitsmittel, Arbeitskleidung 
inkl. Wäscheservice, mitarbeiter-
freundliche Dienstpläne, ein betrieb-
liches Gesundheitsmanagement, die 
Unterstützung bei Fort- und Wei-
terbildung u. v. m. Für uns selbstver-
ständlich sind die computergestütz-
te Dokumentation mit SIS sowie ein 
systematisches Qualitätsmanage-
ment. Ab dem Frühjahr 2021 werden 
auch Auszubildende fester Bestand-
teil unserer Belegschaft sein. Wir 
freuen uns darauf, gemeinsam mit 
unseren Mitarbeitern das neue Haus 
zu gestalten.

Informationen und Beratung 
zu Pflege und Jobs
Wir beraten Sie gerne zu Pflege und 
Betreuung und informieren zu of-
fenen Stellenangeboten und Karri-
erechancen in unseren Plauener Se-
niorenresidenzen. Wir bitten Sie 
um Verständnis, dass dies aufgrund 
der Corona-Krise bis auf Weiteres 
vorwiegend nur telefonisch und per 
 E-Mail geschehen kann. Sie möchten 
uns dennoch persönlich kennenler-
nen? Dann rufen Sie uns an und wir 
organisieren gerne eine Video-Kon-
ferenz.

Seniorenresidenz »Am Goetheplatz«

eine an-
sprechen-
de Vergütung 
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InformationenundBeratung

Seniorenresidenz»AmGoetheplatz« 
Breitscheidstraße 90 · 08523 Plauen · Tel. 03741 25858-100 
E-Mail: kontakt@seniorenresidenz-am-goetheplatz.de

www.seniorenresidenz-am-goetheplatz.de
ESB – Seniorenresidenz Plauen GmbH –  
Gemeinnützig zum Wohle pflegebedürftiger Menschen

ANZEIGE
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Folgende Amtliche Verö� entlichungen sind seit 20. 
Januar bis 10. März im Netz unter www.plauen.de 
nachzulesen:
• 99/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Emil Miclaus 
• 98/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Ovidiu Caldaras 
• 97/2020 Aus den Beschlüssen der 6. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Plauen vom 03.03.2020
• 96/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Frau 
Giuseppina Fiordellisi 
• 95/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Stephan Rottho�  
• 94/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Ioan Márkus 
• 93/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Constantin Paunescu 
• 92/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Ilie Bogheanu 
• 91/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse Plauen 
über eine ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) an Markus Gottsmann, 
Tina Albrecht, Remus-Valentin Cârlig, Peter Müller, 
Jaroslav Bado, Corina Elena Pruna und Daniel Zofei 
• 90/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse Plauen 
über eine ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) an Alfred Bräutigam u. 
Ruth Bräutigam-Glauser, Hugo Albert Lorenz, Vasile Cir-
paci Aleksandra Anipcenko und Valentin Toshev Ivanov 
• 89/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Plauen über abgegebene Fundsachen im Monat 
August 2019
• 88/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse als Voll-
streckungsbehörde Ö� entliche Zustellung gemäß § 
10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) an Herrn 
Steven Weller 
• 87/2020 H A U S H A L T S S A T Z U N G der Stadt 
Plauen für das Haushaltsjahr 2020
• 86/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Michael Zeitlhofer 
• 85/2020 Öffentliche Zustellung von Grundbesitz-
abgabenbescheiden der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen Frau Macrina Livia Mihai 
• 84/2020 Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Straßberg/Neundorf
• 83/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Frau Maria-Nela Imbre 
• 82/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen die Firma Meriva Invest Ltd. 
• 81/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse als Voll-
streckungsbehörde Ö� entliche Zustellung gemäß § 
10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) an Herrn 
Marcel Lindner 
• 80/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Florin-Ovidiu und Michaela-Gabriela Nicolae 
• 79/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Daniel Zhigaev 
• 78/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Ara und Olga Pogosyan 
• 77/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Frau 
Nadezhda Velednitskaya 
• 76/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Kirill Podolinsky 
• 75/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Konstantin und Liudmila Korovin 
• 74/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Alexander Kiryushin und Yana Kiryushina 
• 73/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Petr Belov und Marina Belova 
• 72/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Frau 
Crina Neda 
• 71/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Alexander Hopf 
• 70/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Alexander Morozov 
• 69/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen die 
Grundstücksgemeinschaft Iurii Kantser und Iryna 
Jakubovska 
• 68/2020 Ö� entliche Bekanntmachung eines Kosten-
festsetzungsbescheides der Unteren Bauaufsichtsbe-
hörde der Stadt Plauen / Hammerstraße 48
• 67/2020 Ö� entliche Bekanntmachung eines Beschei-
des über die Festsetzung einer Ersatzvornahme der 
Unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt Plauen / 
Hammerstraße 48
• 66/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) 
• 65/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Steven Buck 
• 64/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Ghulam Abbas 
• 63/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn David Koch 
• 62/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Frau 
Ulrike Stass 
• 61/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Sergey Trenogin 
• 60/2020 Öffentliche Bekanntmachung eines Leis-
tungsbescheides der unteren Bauaufsichtsbehörde 
der Stadt Plauen an Meriva Invest Ltd. 
• 59/2020 Ö� entliche Bekanntmachung eines Kosten-
festsetzungsbescheides der Unteren Bauaufsichtsbe-
hörde der Stadt Plauen / Ioana, Mariana 
• 58/2020 Ö� entliche Bekanntmachung der Festset-
zung einer Ersatzvornahme der Unteren Bauaufsichts-
behörde der Stadt Plauen / Ioana, Mariana 
• 57/2020 Aus den Beschlüssen der 5. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Plauen vom 04.02.2020

• 56/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
und Frau Andrei-Ovidiu und Raluca Catana 
• 55/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Bernd Kiermeier 
• 54/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen die 
Grundstücksgemeinschaft Lorenz 
• 53/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken der 
Finanzverwaltung der Stadt Plauen Herrn Vasile Cirpaci 
• 52/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen gegen Herrn 
Berend Jan Doll Havinga 
• 51/2020 Ö� entliche Bekanntmachung der unteren 
Bauaufsichtsbehörde der Stadt Plauen über die Ertei-
lung einer Baugenehmigung gemäß § 70 Abs. 3 Säch-
sische Bauordnung (SächsBO) / Siegener Straße 15
• 50/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen / Viorel George
• 49/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen / Simion Chi-
toroaga
• 48/2020 Ö� entliche Zustellung von Schriftstücken 
der Finanzverwaltung der Stadt Plauen / Hubert und 
Gudrun Busekros
• 47/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Andreas Klaus Stahl
• 46/2020 Öffentliche Zustellung von Grundbesitz-
abgabenbescheiden der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen die Firma J.S.B. Bauträger GmbH ... 
• 45/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse als Vollstre-
ckungsbehörde Ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Ver-
waltungszustellungsgesetz (VwZG an die Firma AREAL 
Handels-und Montagegesellschaft mbH & Co. KG 
• 44/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen 
über eine öffentliche Zustellung gemäß § 10
• 43/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Sascha Schneider 
• 42/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Andreas Rudelitz 
• 41/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Emil Miclau? 
• 40/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Gabor Gabor 
• 39/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen Ioan Gabor 
• 38/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen Herrn Marius-Vasile Dan 
• 37/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen Behzad Granfar... 
• 36/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauengegen Herrn und Frau Florin-Ovidiu und Micha-
ela-Gabriela Nicolae 
• 35/2020 Ö� entliche Zustellung eines Grundbesitz-
abgabenbescheides der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen gegen Jörg Frauendorf 
• 34/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Rares Mihai Badila 
• 33/2020 Ö� entliche Zustellung von Grundbesitzabga-
benbescheiden der Steuerverwaltung der Stadt Plauen 
• 32/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse Plauen 
über eine ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) 
• 31/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse Plauen 
über eine ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)
• 30/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse als Voll-
streckungsbehörde Ö� entliche Zustellung gemäß § 
10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) an Herrn 
Ronny Börner 
• 29/2020 Bekanntmachung über die Offenlegung 
der Ergebnisse der Bodenschätzung des Finanzamtes 
Plauen
• 28/2020 Ö� entliche Bekanntmachung der Stadt Plauen 
über abgegebene Fundsachen im Monat Juli 2019
• 27/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Emil Miclaus 
• 26/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Herrn Andreas Rudelitz 
• 25/2020 Benachrichtigung der Stadtkasse als Voll-
streckungsbehörde Ö� entliche Zustellung gemäß § 
10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) an Herrn 
Daniel Brückner 
• 24/2020 Ö� entliche Zustellung von Grundbesitzabga-
benbescheiden der Steuerverwaltung der Stadt Plauen 
• 23/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) an Frau Antje Oehlert 
• 22/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Frau Ghizela Radulescu 
• 21/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Frau Ghizela Radulescu 
• 20/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Maik Lorenz
• 19/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG)/ Sabian Milosiu 
• 18/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Cornel Teodor Volintian
• 17/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Rüdiger Wolfgang Degner
• 16/2020 Benachrichtigung der Stadt Plauen über eine 
ö� entliche Zustellung  gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) / Deimantas Bartusis

Diese Verö� entlichungen können abonniert werden: 
unter www.plauen.de/amtliche stehen alle weiteren 
wichtigen Informationen. All jene, die zu Hause keinen 
Internetzugang oder Computer haben, können die 
Amtlichen Bekanntmachungen an den ö� entlichen 
Arbeitsplätzen in der Vogtlandbibliothek oder im 
Bürgerbüro einsehen und auch dort einen Ausdruck 
erhalten, gegen Erstattung der Kosten in Höhe von 
50 Cent pro Seite. Wer die Amtlichen in Papierform 
möchte, kann sie sich zusenden lassen. Dies geht 
nur gegen Erstattung der Kosten – 50 Cent pro 
Seite zuzüglich Versandkosten. Kontakt: Bürgerbüro 
der Stadt Plauen, Unterer Graben 1, 08523 Plauen

Amtliche Verö� entlichungen seit 26. November
AzubiTicket entlastet das Portemonnaie
Schon 446 junge Leute fahren der-
zeit in der Region mit dem AzubiTi-
cket Straßenbahn, Bus und Zug. Die 
Zahl der Nutzer steigt ständig. Das 
preisgünstige AzubiTicket Sachsen 
(ATS) war Mitte des Jahres von den 
fünf Verkehrsverbünden im Freistaat 
eingeführt worden. Im Juni hatte die 
ZVV-Verbandsversammlung die ent-
sprechende Ergänzung des Verbund-
tarifs Vogtland (VTV) beschlossen. 
Genutzt werden kann das ATS von 
allen Azubis, die eine berufsbildende 
Schule im Freistaat Sachsen besuchen. 
Im Jahresabo kostet das ATS 48 Euro 
pro Monat für den Verbund, in dem 
sich die Schule be� ndet. Für die Nut-

zung von Zug, Bus und Straßenbahn 
darüber hinaus werden für jeden 
weiteren Verbund jeweils 5 Euro im 
Monat fällig. Das ATS kann nur in dem 
Verbundgebiet beantragt werden, in 
dem sich die Schule be� ndet. Es muss 
bis zum 10. des Vormonats bei einem 
Verkehrsunternehmen beantragt 
werden. Anträge gibt es unter www.
vogtlandauskunft.de.
Weitere Informationen zum ATS 
erhält man in der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) unter 
der Servicenummer 03744 – 19449 
sowie unter www.vogtlandauskunft.
de und als Info aller Verkehrsverbünde 
unter www.deine-jugendtickets.de

Erhebungsbeau� ragte gesucht
Das Statistische Landesamt des Frei-
staates Sachsen ist der zentrale Infor-
mationsdienstleister für Sachsen und 
führt die Erhebung und Aufbereitung 
von über 280 gesetzlich angeordne-
ten Statistiken durch.
Für die Verbraucherpreisstatistik wer-
den Preiserheber in ausgewählten 
Regionen gesucht. Diese nach § 14 
Bundesstatistikgesetz sogenannten 
Erhebungsbeauftragten werden mit 
der Durchführung der Erhebung 
amtlich betraut und auf vertraglich 
geregelter Basis für das Statisti-

sche Landesamt tätig. Die Tätigkeit 
umfasst die Ermittlung von Preisen 
ausgewählter Produkte in verschie-
denen Einzelhandelsgeschäften 
bzw. bei Dienstleistungsanbietern 
und die Erfassung mittels eines (vom 
Amt gestellten) Tablets. Erhebungs-
beauftragte erhalten eine Aufwands-
entschädigung, die sich an der Zahl 
der erhobenen Preise bemisst. 
Kontakt: Kerstin Hedermann, Tele-
fon: 03578 33-3211, Telefax: 03578 
33-553211, E-Mail: preise@statistik.
sachsen.de

Mehr Wohngeld für Mieter und Eigentümer von Wohnraum
Das Wohngeld hilft bereits seit 
vielen Jahren einkommensschwa-
chen Mieterinnen und Mietern von 
Wohnraum und Eigentümerinnen 
und Eigentümern von Eigenheimen 
oder Eigentumswohnungen, die 
ihren Wohnraum selbst nutzen, ihre 
Wohnkosten selbst zu tragen. 
Bereits zu Beginn des Jahres haben 
sich die Leistungsgrundlagen des 
Wohngeldes erheblich verbessert. 
Das zuletzt mit Wohngeldnovelle 
im Jahr 2016 angehobene Wohn-
geld wurde zum 01.01.2020 erneut 
erhöht. Die neue Wohngeldreform 
ist seit dem 01.01.2020 in Kraft. Im 
Mittelpunkt dieser Wohngeldreform 
steht die Anpassung des Wohngel-
des an die Mieten- und Einkommens-
entwicklung. Im Ergebnis bedeutet 
dies eine Verbesserung für viele Men-
schen, die etwa ein geringes Erwerbs-
einkommen oder eine geringe Rente 
haben.
„Die Leistungsverbesserungen der 
neuen Wohngeldreform sind den 
Wohngeldhaushalten in Plauen 
bereits zum Jahresbeginn 2020 
zugutegekommen. Alle Wohngeld-
bescheide, welche bereits im Jahr 
2019 bewilligt wurden und in das 
Jahr 2020 hineinreichten, wurden 
im Zuge der Reform automatisch im 
Hinblick auf ein höheres Wohngeld 
überprüft. 
Vielen Haushalten konnte daher 
bereits zum Jahresbeginn ein höhe-
res Wohngeld bewilligt werden“, 
informiert Nicole Ullmann, zustän-

dige Fachgebietsleiterin des Fachge-
bietes Wohnhilfen im Rathaus. 

Beispiele

Einer alleinstehenden Rentnerin mit 
einer monatlichen Bruttorente von 
700,00 EUR und einer zu berücksichtigen-
den Miete (Bruttokaltmiete) von 305,00 
EUR kann nunmehr ein monatliches 
Wohngeld von 143,00 EUR bewilligt wer-
den. Vor der Reform betrug der Wohn-
geldanspruch lediglich 123,00 EUR.

Ehepaar mit gemeinsamem Kind  
monatliches Erwerbseinkommen des 
Ehemannes von 1.600,00 EUR (brutto) ,
Miete (Bruttokaltmiete) von 425,00 
EUR. Ein monatliches Wohngeld von 
191,00 EUR kann gewährt werden. Vor 
der Reform lag der Wohngeldanspruch 
dieses Haushaltes lediglich bei monat-
lich 160,00 EUR.

 „Insgesamt beziehen gegenwärtig 
etwa 670 Haushalte in Plauen Wohn-
geld“ erklärt Nicole Ullmann. „Im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum hat 
sich der monatliche Wohngeldan-
spruch durch die Reform erhöht. 
Monatlich werden gegenwärtig 
durchschnittlich etwa 170,00 Euro  
Wohngeld pro Haushalt in Plauen 
ausgezahlt. Je nach Einzelfall und 
individueller Haushaltsgröße, Ein-
kommen, Miete bzw. Belastung, erge-
ben sich teils geringere, aber auch 
höhere monatliche Zahlbeträge.“
Gerade für einkommensschwache 

Haushalte mit Kindern ist der Wohn-
geldbezug eine Alternative zum Leis-
tungsbezug der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende durch das Jobcenter, 
dem sogenannten Arbeitslosengeld II.  
Hinzu kommt, dass für im Haushalt 
lebende Kinder und junge Erwach-
sene, die bei der Berechnung des 
Wohngeldanspruches berücksich-
tigt wurden, Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket in 
Betracht kommen. Darüber hinaus 
kann zusätzlich zum Wohngeld ein 
Anspruch auf Kinderzuschlag beste-
hen. Sowohl die Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket als auch 
der Kinderzuschlag bedürfen jedoch 
der gesonderten Beantragung beim 
zuständigen Leistungsträger. 
Erstmalig ist beginnend ab dem 
Jahr 2022 eine weitere Neuerung im 
Wohngeld vorgesehen: die Dynami-
sierung des Wohngeldes. Alle zwei 
Jahre soll das Wohngeld zukünftig 
an die eingetretene Miet- und Ein-
kommensentwicklung automatisch 
angepasst werden. Damit soll die 
entlastende Wirkung des Wohn-
geldes dauerhaft aufrechterhalten 
werden.
Weitere Informationen über die 
neuen Wohngeldregelungen und 
einen Wohngeldrechner stellt das 
Bundesministerium des Innern, für Bau 
und Heimat auf seiner Internetseite 
zur Verfügung: www.bmi.bund.de
Telefonische Anfragen unter 03741/ 
291-2550, E-Mail: nicole.ullmann@
plauen.de



Die Johanniter in Plauen – 
Immer für Sie da!

Betreuen mit großem Herzen – unser ambulanter Pflegedienst
Sozialstation Plauen, Neundorfer Straße 18, 08523 Plauen
Tel. 03741 5764972, Fax -74, sozialstation.plauen@johanniter.de
Beratungs- und Begegnungsstätte Plauen 
Neundorfer Straße 34, 08523 Plauen, Tel. 03741 2766334

Freundlich, zuverlässig, sicher – unser Fahrdienst
Fahrdienst Plauen, Anton-Kraus-Straße 31, 08529 Plauen
Tel. 03741 405819, Mobil 0160 7470079, fahrdienst.plauen@johanniter.de

Sicher und geborgen in den eigenen vier Wänden – unser Hausnotruf
Servicenummer 0800 3233 800 (gebührenfrei)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland 
info.zwickau-vogtland@johanniter.de
www.johanniter.de/zwickau-vogtland

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de
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Wir wünschen
all unseren 
Lesern und 
Inserierenden
frohe Ostern!

Am 24.08.2020 startet Deine Ausbildung zum 
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) in Plauen.
Bewirb Dich auf www.bze-ausbildung.de!

Wir bilden jetzt aus!



www.stadtwerke-strom-plauen.de
Hammerstr. 68 • 08523 Plauen • Tel. 03741 719888

Meine Stadtwerke – Mein Plus in Plauen!

ANZEIGE


